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wro. 2O. Moittaß , Den -r6. May ,iA,sF.

N
"A v e r r L s

" s e m e tt r s.
r . Den DecMsrn en ^escDikt Persoon , -xen ^xen rstjnZs op een conve - ^Windel IracteEnt LicD tesever sk No1!3irä8c !li6 en DiÄNsoke ssaalmeester , stockvoornaweliik m äs DoDallst8cDe ^aal ervaren , -bij 't voorwsli ^ provlntiaal 80D00IZjstaar Lick te en^ xeren , Dan ^IcD 'tön 6len ernste -rnMen len Durele van stenHeere Dä-din - Dnosv vsn Del Departement -Ooat - Vrieslanst, resisterenstete bsurrcD. DuDenste ln rieten Post niemanst Hunnen worsten aanAkstelst , stanst« steene , welke auiien Dünnen bewl ^ en , Dun Examen voor eene ster steparte-rnentsle DcDvoI - LommisLien van Der krjk te DeDsten pestaan , en van -Derelveeene Aors , cken MM8 te VÄN :äe esrste ost vweeste van§ , te DeDben ontvan ^en.2 . L u d e rv i g Napoleon , von Gottes Gnaden und durch die Con¬stitution des Königreichs , König Hon Holland , Connetabke vonFrankreich.

Nachdem die gesetzgebende Versammlung den von 'Uns gemachten Antrag bewilliget , so habenLbw bestylogen , .die nachstehende Verordn . ng zu erlassen.V e r 0 r D n u n g wider das Berauben , Schanden und Vernichtender Gehölze und Bäume -im Königreich Holland.Mt . 7.
Einem reden , er scy wer er wolle , wirdmntersagt und verboten, .keine, so uvenig dürreals grüne , Zweige von Bäumen, kleinem Ge¬büsche, Krüppelholz oder wie sie sonst geuanntwerden , imgleichen von Hecken und Zäunen,welche zu Dvmauren, den Gemeinheiten , .Cor-Pvrationen oder Privat - Personen gehören ; siestehen entweder auf Grundstücken, Wegen,Vorhäfen, Wallen oder Gründen der Ein¬wohner oder auf GemeinheitS-Gründen, Heer¬straßen, Wegen oder öffentlichen Plätzen , siemögen wachsen oder verdorret seyn, abzu-brcchen , wegzunchmen, zu verletzen oder zubeschädigen, unter dem Vorwände von Reser-Sammeln oder anderen dergleichen Entschul¬digungen.

Alle diejenigen, die sich dieses zu Schul¬den kommen lassen, sollen , nhne weiteren Pro-ceß , auf 8 Tage .auf Wasser und Brod ein¬gesperrt werden.
Nicht weniger bleibt es den sämmtlichen

Gerichten überlassen , um in diesem Fall, nach'Gutdünken , solche Vorkehrungen zu treffen,.als dieselben nach den Umständen nbthig finden.Art . 2.'Niemand soll in der Zukunft in einem
Gehölze oder einer Hokzpflanznng , Reiser,dürre Blätter und Laub ; sodann vcrdorreteSund wachsendes Holz aufsammeln , als nur
bloß .auf seinem eigenen oder eines andernGrunde. Im letzten Fall muß er aber miteiner schriftlichen Erlaubniß des EigenthümerSversehen seyn und dieselbe bey sich führen , um
sie augenblicklich zeigen zu können.

An diesem Erlaubnißscheine muß bestimmtwerden , auf wie lange , oder von welchemTage angerechnet , ein solcher Eigenthümerseinen Consens ertheilet habe.Ein jeder , der Mit einer solchen Beschei¬nigung nicht versehen ist, soll als ein Baum¬
schänder anZehalten und nach Art r . bestraftwerden.

Art. z



524
Art.

Bey dem ' Einfuhren des Holzes ' in den:
Städten und Dörfern , soll genau darauf ge¬
sehen werden ^ ob solches auch durch Leute,
kvsgegen ' man einen gegründeten Verdacht
haben muß , daß sie gegen diese Verordnung-
gehandelt haben , geschiehet ; auf diesem Fach
Mlen selbige angehalten werden , bis daß did-
gehörige Untersuchuug geschehen ich

Art . 4.
Diejenigen , weiche überführt werden, - mit:

Sabeln , Beilen, - Messern oder anderen schar¬
fen Instrumenten, oder- auf eine gewaltsame
Weise , Baumen oder Pflanzungen beschädiget
zu haben , oder Zaune , Bäume) Standen,
Aekerbegränzungen , Neisholz , ferner allerlei)
Strauche, - Knieholz , weiche in Ellern --Pflan¬
zungen oder sonst stehen , sie mögen dürr oder
grün seyn, . abgehauen, abgeschmtteu oder mit- -
genommen zu haben ; sodann junge Sprößlin-
ge und Aufschlag von Eichen, Büchen , Ipern,.
Wirken , Tannen und . Ellern ohne--Unterschieds,
von welcher Art Holzes irder- Pflanzen eö seyn
mag , ausgerissen , abgebauen , vernichtet oder"
beschädiget zu haben ; endlich diejenigen, , wel--
He - Rinde 'oder Borkd von Hecken oder Gebü¬
schen , die geschaht! sind , ausleftn oder 'mit-
nebmew, . entweder vor oder nachher , daß die'
Eigner oder Käufer - ihrer Rinde oder- Borcke'
haben weggeführt , oder diejenigen , welche
die- Rinden oder Borcke Volk den abgehauenm
Stumpfen oder Stammen abgezogen oder ab¬
gerissen haben . solches mag entweder geschehen
seyn , um sich selbige zuzueignen , oder aus
Mutwillen -, - — sollen zum ' erstenmal ' in ei-
«er Kriminal - Geldstrafe , welche - jedoch die
Summe von Fünfhundert Gulden , nicht über¬
schreiten darf, - verfallen seyn . .

Von diesen Straf - Geldern soll ein Drit¬
tel dem -Angeber , dessen Name auf sein Begehe
ren verschwiegen bleiben soll ; ein Drittel dem
öffentlichen Ankläger, - welcher- die Anklage- thun
wird , und ein Drittel dem -Armen des Orts,
wo das Verbrechen verübt wird , zufließen.

Die Eltern müssen für ihre Kinder cinste-
he« und die obengenannte Geld - Strafe - für
sslbige' entrichten.

Wenn der- Uebertreter , welcher- in die
hierin benannte Geld - Strafe möchte verurtheilt
werben , nicht im Stande ist, selbige innerhalb
r-4 Lagen nach dem gefällte !, Erkenntnisse zu

bezahlen, , oder, dafür hinreichende Cümicn ;»
bestellen : Ml er im Zmhthanse eingespcret, elu
aus dem Lande verwiesen , oder nach Befallen
der Umstände bestraft werken.

Are» Z.
Diejenigen, welche sich zum zweytenMlc

eines , in dem vorigen Artikel benannten, Ver¬
brechens vorsetzlich haben -zu Schulden kommii
lassen, - cs fty, . um Jemanden Schaden zu-
zufügm, oder um sich selbst dadurch zu bew-
chern , oder ans Gewinnsucht , oder 'diejeliigm,
welche sich unterstände » ' haben »rügten , Att '-
keureiser, -ferner alle dergleichen Holtz- Anl»Zkii,
welche zur Veschützung der Deiche , oder-zi-t
Abwehrung der Gewalt dev Wassers dienen,
zu beschädigen, zu bestehlen , oder zu vernich¬
ten , sollen , wenn sie der- Thar über-sührt -Msr-
dcn, . nnt Verbannung , Auchthan-s - Stwst,
Geißelung, oder selbst n"ach Befund der Sachen
schwerer bestraft werden.

Art . 6.
Wenn-' Jemand durch den Eigenthümeroder

Pächter aufchwischer That -ertappet wird , IM
sin) weigert , sich zurück zu begeben ; so- Mi»
einem jeden freu stehen , ihn im NothstÄnnt-
Gewalt zu vertreiben, und- sein EigentlM
vrrtheidigen.

- Mck.' 7". .
Weil ' gewöhnlich dergleichenHeltz - M-

bereyen geschehen , um davonGewlnnnndBss-
theil zu haben : fmsvü nicht allein der Wgcvtt
in Gegenwart des öffentlichen Anklägers , odfl
des dazu - befugten Beamten des Orts,
suchung bey denjenigen , worauf man Verdeost
hat , vornehmen , sondern auch die- öffeMin, -

Ankläger , und andere 'dazu bestimmte BssNss
sollen , auf Anzeige des Angebers mit sselMNss
Haltung seines Namens, auf -verdächtig/
tcr und bey verdächtigen Personen Ha-usjugst " '

gen anstelle « . Sollte bey dieser- GelegE
Holtz .oder-Pflanzen,. Rinde oder Borke gell" '
den werden: so- soll derjenige, - bey dem -jE
geschehet-, zu allen Zeiten gehalten
auweiseu . Vvn wem er dieses erhalten hab/, «n

-» ei»e>- GeHHf ^ .- welche Meu,

weiden
fl. seyn darf , verurthe, tt

de-rablen^ E ' 6olks er diese-'Gelder' nichtsollte

Sache eonM^ L -
l° soll er-nach Befinde» dK

^ ache -, ernste bestraft werden.

. Wenn KinHxx. nnpxx . IalMtt / die -in dein

rM



istrn und -4len -Artikel bestimmte Verböte-über-
ueten möchten , so sollen die Eltern und Vor¬
münder solcher Kinder und Pflcgbefohlnen m
einer Straft von .25 Gulden , verfallen styn;
und soll der Richter ferner entscheiden , ob bey
der abermahligen Uebertretung ches istcn und
4ten Artikels von gedachten .Kindern . und Pfleg-b^ ftchlnen., selbige , und auf wie lange mitGe-
fängnkßstrafe , auf Wasser undKro .d belegtmorden sollen«

Art. y«Die sammtliche Gerichtsbediente undWo-
thsn , Schüttmeister und dergleichen beeidigtePersonen sind verpflichtet, die Verbrecher ge¬fangen SU nehmen / oder im FM sie selbige nichthaben «habhaft werden können , dem nächstenBauerrichter ., Kramten ober Drosten davon
Nachricht zu geben.

Wenn sie überführt merken , hierbey et¬was vernachlässigtzu haben , so sollen sie ihresDienstes entsetzt werden. Jmgle ĉhen sollenauch .die .Ämgliche Aufseher und Forst - undJagd - Bedienten dazu in der Art verpflichtetseyw, so wie solches in .ihren Instructionen nä¬her 'bestimmt ist«
Art. 10.Dir gegenwärtige Verordnung soll össent-lich chtzkannt gemacht , und in .dss Register der' Verordnungen eingetragen werken.
Art . i e«

Unser .Minister brr inncrn Angelegenheiten,so wie der Minister der Justiz und Polizey sindbeauftragt .; .diese Verordnung zur Ausführmtgzu bongen.
Gegeben in Utrecht, am 2Z . März 1808 '.im dritten Jahre Unserer Regierung.

A. n d e ro L g.
von wegen des Königs(.unterschrieben)Der RathS - Secretcür,I . H . Appelius.Der Justiz - und Polizey - Minister,C. F . van Waane » .Z . Oe AQmlnisi ' K. L 'rLttir . äsiOONO -IissLIss in iist OspLrtsmenl0 o8-r - Vlr.iL8i.EO , 2ls ägartoe bzr Os-net vmi Lvirn NLVL8rx . tr , äs ästery . Lxri! 1808 , bsnoemä , drsnZt 2ulk;let ^eumLSL VLN äs bsiLn § Izedbenäe

met bsriZt k-v ässsölvs FuMNss Eiseilt
aLNvaarä.

Surick , äsn 9 . iZvZ.
I ) e L .Ovlldri.'tM ^.rLrtLvoornvemä

lk . / V, VL LLOlS.
.4 . De .A .o «Ul » .D8 .1 L ^.-r -L rr-L äex

OONLilissOiss in lieb vepartement
OoLr - VtrrLSQLdeo, glä äasrtos ävvr

Oxssiientis äsnNeers I«rsiXOEr
VE 8 'IssoMkt« S kiltlg § 6-

guNlistLserä , brongt bzr äes 86 ter ksrr-
nftss vttli ivien Lniks xouäs mo§sn Aas«
Zattn , äst Alle kscfusstsn en Verxosicsn
ttLn 2 ML ,N^ VL 5rLir xsprsssntssrä
xvoräsnäs , voortaan siissn itiäs tssoi-
iunciocks v-i' ssisuLLke Ousl Mosten §s-
8 SiH'6 V6 O voräsn.

VsrLO -Renäüäen /z. omixiLi -nvrLNlr
LÄS Läministretis « 01 Imvoonsrs vsn
äit Oepsrtsment om siis .Lerisktzsn.
VosrärLM ok Vsr ^osken 3Ln dem , 20
M00§ i)ävL IN äL Iäo!l3nä8sKs ss

'LLl , en
20 nlet : in -äs iiooZänitLSiis Ossi . nrst
esns äuiäsi ^ks iLtztnscfts Oettsr § s-
scirrssven in leise vörsn.

iL.uricii , äsn9 - igoz.
Os ^ OiÄMrZikÄ .-rLNL voornoemä

R. / V OL 3LOI8.
Os iZtvmEi8rlrLrLO R. äer

OsO IViOI iss O iss -in iist Oepartement
O 08? - VLIL8LEO , s-ivsrtssrä äes -
8sn äat 1i / ttvesmasi in äs ^Vssic , nxr-
menl ^k si-isAnäsF en Oonäerä3 § ,
VLN 81/ tot Lsn Omen , xsi ( iekoor
verlsenen 3 -tn Äis sn ssn is §ei^ ic , äis
dem in voornosmäs () , -. 3 ! iteit
Muäen moZsn vsrignAsn te spreeirsn.

/ ^uricd , äsn 9 . 1308 .
Oe AvotEmrirvrLsrr voornosmä

iss . / 1l. OL 8 LI. 18.
6. Da das Csnsistorium dem Sprachlehrer

Krüger die erste Class? der Ca .tcch'ismws- Schulc
z-um



WM vAnEchen Nnt̂ richr in. der französischen:
Sprache eingeraumer , hat. ; , so wird solches h :e --
Lurch bekannt gemacht , uud fordert das Con-
slstormm hcedurch alle Aelterm und Vormünder
auf : ihre Kinder und Pflegbefvhlenean diesem,
besonders., in den jetzigen Keitumständen nützli¬
chen und unentbehrlichen,. Unterricht Lheff
nehmen zn lassen»

Anrich,- den 5 . Ms » 1808.
OstfriesischeS Consistorium «.

Litatisires Lredtrorum.
r » lieber das , aus einein Hause , verschiedenen:

Mobilien, , wenigen Wsaren , Kramer - mw Farbe--
Geräthschaften bclieh .ende Vermögen des hiesigen Krä¬
mers, und. Biaufärbers Jacob Hinrichs , ist wegenUn¬
zulänglichkeit der Maste per äsci-etum vom loten
dieses der generale Evncurs erkannt , und dem. zusoige.
der offene Arreste bereits, erlassen, worden.

Mit Vorbehalt der Rechre. der ins Feld gerück¬
ten Militair. - und- denen , gleich Mehreren perMen,.
werden demnach ave. und jede , welche an gedachte.
Maste Forderungen und Ansprüche haben mögcen,-
hiemir öffentlich vorgeladen, . solche innerhalb 3-Mo¬
naten , . uno. längstens in dem auf den 25» May s . c..
angejctzken Termin , Morgens 8 Uhr , entweder per¬
sönlich , oder durch zulästige Bevollmächugle , wozu»
ihnen die hiesige . Justiz.- Lommiffarien l!oth und Uven.
in - Vorschlag gebracht werden , gehörig anzugedcn
und rechtscrfsrderiich zu doeumentiren , unter der
Verwarnung : .

daß- die . Ausbleibenöe mit allen ihren Ansprüchen
an gedachte Maste werden präeludiret , und ihnen
deshalb gegen die übrige, sich meldende Gläubiger
rin - ewiges. Stillschweigen- wird auserlegt werden.

Sign: Norden im Stadtgerichte, am ry . Fobr . 1823».
Amlsverwailer,. Bürgermeister und Rath.

von Glan.
2. Dey dem Stadtgericht zu Emden sind sä

tvüsrwIsM . des Uhrmachers Johann BerendSchrö¬
der und dessen Ehefrau. Gcerkje Deters Hvffstede da¬
selbst, Lälotsle» wider alle und jede, , welche - aus das-
durch Provocantm. von dem Uhrmacher Willem Ja¬
cobs. Uven- privatim! anerkaufte Haus zwischen den
Heyden Syhlen mit dahinten liegenden Garte« in
Comp , pi Nro. 43. aus irgend einigem Grunde einem
Real - Anspruch , Servitut,. Forderung oder Näher¬
kaufs - Recht zu haben : vermeynen , cum termmc»
»on drey Monaten «t reprockictlovis prsecluLra.
auf den 2. .JÄNY nächstkünftigVormittags^um 10 Uhr
M RathhäO ^ kannt , unter der Warnung.: daß je¬
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der Ausbleibende mit . seinen Ansprüchen an das ach
gkbvtene Haus 0 . . » » präeludiret . und ihm sowoi gegen
die Provokanter! a !s gegen die sich etwa , meldende
Gläubiger ein . ewiges Stillschweigen «uferieget werben
soll. .

Gegeben . Emden auf dem -Rathhause, den iM.
März- 1808.

Z» Nachdenl die Lxscutores - tstksweotl
des verstorbenen Kaufmanns Perer Detcleff, Knns-
teure. Escherhauicu et Doöen , auf Erösnung . des-
erbschasklichea Liquidations - Prozesses , zum- Behuf
derÄusmitrelungoer xstLroram . angetragen haben,
diesem Gesuch auch per relvlutiovem vom ryke»
cnrr ^ dksmrtt worden ; so ist . citstio eäictslis cLv-
trs luosoun ^üs creclltores . so prs-eteuclerter
des P . Detcleff. curn te-Wi .- o von 3. Monaten et
reproäuLtlouis prsecluüvo et 1l^u>äat . . auf bw:
2» Juny nächstkünstig Vormittags um 10 Uhr D
Rarhhause. vor dem. Oeput . Luscult ». Loeßrig m
kaunt». ^ ..

Es- werden dannrnhero alle und jede, , welche ans
dem Nachlaß des besagten P. Detcleff aus irgend ei¬
nigem Grunde, einen Anspruch oder Forderung zu ha->
dem vermeynen , hiermit von wegen Dürgerumstek
und Rmh . dieser Stadt citiret und abgeladen,, uw
sskhane ihre Forderungen ' und An prüche entweder fN'
Person oder durch zulässige Mandatarien , WM>h-
mu die hiesige Justiz . Eommiffar !cnSchM!d, . DluhMr
Mencke,- Reimers und Hüllcsheim vorgcichWw
werden , m obdesagtem lermino anzvgeben und ge¬
hörig , zu justisierren,- unter derVerwarnung -- daß »e-
ausblecheude Gläubiger aller ihrer etwaigen EvrreMe
verlustig erkläret , und mit ihrenForderungen nur m
dasjenige ., was nach Befriedigung der sich "widem-m
Gläubiger von ler Maste noch , übrig bleiben nwd'w
verwiesen werden sollen. . ,

Gegeben Emden auf dem Rathhause-- denirkm
März» 1823. ^

4. Nachdein aus den- Antrag dew Vormün¬
der des weyt. Kaufmanns Johannes Decker W
Neu - Funnix - Syhi- Kinder , Kaufmanns docamn
Tjardks: MeentS und Gsneverfabrikancen TM
LeverwienLmmenüber dm Nachlaßdes ^
Johannes Becker der erbfchastliche LiquidanM'
Proceß eröffnet worden : Sv werden alle dwMS '
welche daran Spruch und Forderung zu haben v
meynen , hiedurch- eälMliter citiret, in
perewtorlo den 13 . Juni ! d . I . , persönlich 0
durch

'
zuläßige Brvollmächtigte , vor diesem '

geeichte zu erscheinen,. ihre Forderungen mMni
und- deren- Richtigkeit nachzuweiftn, - uum
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daß die «Meidende Weditvres aller ihrer
eisaigru Vorrechte verlustige erkläret und
mit ihren Forderungen, nur an . dasjenige,Ms nach -Lefriedigung der sich meidenden
Gläubiger von der Masse noch übrig,
bleiben mögt? , verwiesen werden Mn.

Wimurrd üwAmtgerWe,. den , LZ . . Febx.. i8oz.
Tranks.

5. Dry dem Stadtgerichte zu Emden - sindsä 'lvksntisllr des Ehirurgk Engelhard Wilhelm!
Schütte daselbst, -. Wicmies, Wider.- alle und jede,
welche ans das durch Provoeanten von- dem SchifferLönjes Fvlmers und dessen Ehefrau Marcele Ja --
cobs privatim anerkaufte. Haus, nebst . Garten und
Bude am Apfelmarkt , in. Evmp. y. Rro . SS. aus-
irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Ser¬vitut , Forderung oder ZMerkaufs -- Recht, zu habe»!
vmucpnen , cum termino- von dreyen Monatened repeoävctioui« prseciulivoauf den18, Ju-uy nächstkünftig Vormittags um IQUhr zu Rath¬hause unter der Warnung erkannt: daß jeder Aus-
ßlcibendc,. jedoch mit. Ausnahme aller- ins Md ge-Mten MiMir - und- derselben gleich zu achtendemPersonen , mit seinen Ansprüchen. an. das aufgeboteneHaus c. s - präciudiret-, und ihm sowvl gegen dem
Provoeanten als gegen die sich etwa meldendeGläu¬biger ein. ewiges Stillschweigen- auserleget, werben,soll.

Emden auf dem Nachhause, den io.März i 8 Q8e6. Bey dem Stadtgerichtzu Emden sind säinchLMlsm des Gastwirths Pieter Lodewyk Levrierund dessen Ehefrau Wilhelmina Johanna Brian da--
selbst , Ltlictsles . wider alle uW jede, . welche aufdas durch provvcankische Eheleute- vom dem Joh. B.Schröder und dessen Ehefrau - Geertje D. Hoffstebeprivatim anerkaufte.- Haus iw der großen- Straße in
Evmp . 7. Nro: sy . «ns irgend einigemGrunde einemReal - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher-kanfs - Recht zu haben, vmueyuen , cum termio«von drey Monaten et reöroÄuctiouls prsecluüvsauf den- iS . Juny nächsikünftig - Vormittags, umlo- Uhr zu Nachhause, tub commmstioneerkannt:baß j>der AusbicidMe , blos mit Vmbchalt der Ge¬rechtsame sämmtlicher ins- Feld gerückten Militair-Pttsonen, nut seinem Ansprüchen- an das aufg -bomieHaus pracludirct, . und ihm - sowol gegen- die Prooo-cantm als gegen die sich etwa meidende Gläubiger¬em ewiges StiWweigen auferlegt werden s,ll.Emden auf dem Nachhause, den io. .März I8o8l7- Auf dem lud hlo . n . Steinenstraßer-

Quartier belesenem Hause,, welches- vsrniM Nem
Gerd Lubbers Husmanu- gehörte,- dann- aber bey.
einer am 30. April 1776 staktgchabken- öffentlichem
Licitarivn auf den Hinrich. Bvrsdorff gekommen,
welcher solches xer AstkLmsvlui» 6. 6 . s8 . May-
1794 . auf seine. Tochterdie Hilckr Margaretha;
Borsdorff vererbte , und nun von dem- Schusters-
Meister Johann- Janssen eigcnthümlich; besessen wird,-
stehen noch , folgende Posten im - Hppothequen - Buche
wörtlich also eingetragen :>

1) 1752 den 6. August ist eingetragen lyz Rthlr.,-
so- Besitzer von den;- Peter Becker dabevor
zinsbar ausgenommen und dieser an des. Be¬
sitzers Ehefrau cebirett. .

2). loo Fi., an- Wilhelm Zabel , den 13; AM
1773 , vom Besitzer und Ehefrau Lombcke. . -

3) Zo Fl. , noch an selbigen ecä 66 - .
Der jetzige Besitzer Johann. Janssen Hst auf Lö¬
schung dieser- Posten angetragen , kann jedoch , Be¬
huf derselben, die- Original - Dokumente mit Qut-
tuugen! so wenig prsdurirenals angeblich die ein¬
getragenen Inhaber dieser Forderungen » oder viel¬
mehr der en Erben oder Cessionartenausfindig machen.
-K6 irtttrwtiÄM des Johann Janssen ist; daher per
Oecrc-tum vom heutigen Dato das öffentliche Auf¬
gebot erkannt ;.. Es, werben , demnach alle und jede,
mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten
Militair - und ihnen gleich geachteten Personen,-
welche an die zu löschende Posten - und die darüber'
ausgestellten Instrumente , als Eigenthümer, Cessio-
narren , Pfand - oder sonstige Brieses - Inhaber
Anspruch zu- haben vermeyum , hiedurch öffentlich
»orgelnden , ihre dergleichen. Forderungen innerhalb
L Monaten und längstens in dem- auf den. 9 Juny
s . c . angesetzten Armotations- Termin » entweder
persönlich ober durch, zulässige Bevollmächtigte anzu¬
geben und rechtserforderlich zu bescheinigen,- unter
der Verwarnung:;

daß die Ausbkikendenmit ihrem etwaigen An¬
sprüchen präcludiret, die verlohrcn gegangenen
Dokumente amortisiret und demnächst auf dm
Grund der Praclustous- Sentenz die angegebe«-
nen Posten im Hypothequen - Buche gelöscht;
werden sollen:.

Sign. Esens im Stadtgericht , den 9, Fekr: 1808.
klfen , Comm -ssarius.

8. Zufolge Uebcrkrags - Urkunde 6 . . 6 . ytm
November 1794 erhielt der Bajung Friedrichs vom
dein hiessgen Bürger Johann Hinrich Drebber, das,,
vormals dem Lammers Häven, daun dem Jan Ulf-
ftrs Sanders zugehörige, tub No . 4 . I . Quartier



HM «v« »vrrtzLis ^ä .'Lzch übertragen.
Mas dich« ImvPbile stehen folgende Hssmi Fchb
xa.bro choMahe «sjsye« iL WgMcht MS ivörstlch
Klso eingÄraM:

Kerkäufer haben Ach das ,gus äsrr-mü bis . zur
Eigen Berichtigung des Kaufschillings reservirek.
ZoSchlechtthaler wegen hesKauWNngs restiren
Len wiener Ärmen . so vnrim' n Besiker tckiildi»Hen Esmer .Armen , so voriger

.geworden.
Der neue Ankäufer hat gegen den Drebber auf Lö¬
schung dieser Kopien Magt . Dieser , ist hiezu,,xsr
QvtsQÜLM .ä . ä. Lr . Nsvemher e. fthrüdig epthbiiet.
Weil aber derselbe die .zu diesem Bchufe erforderliche
Dokumente mit Quitungen. nicht,producirm kann,
obwohl dis .Esencr Armcn -.Vorßehcr, wegen deschür
die Armen - Anstalt ciiigekragenm Eapitals nuttelst
Ausstellung eines ViortiKeaclous - Scheines, qniliret;
ff ^ist auf Instanz des Bosung Friedrichs per lle-
eretllyr vom heuligm Dato dgs .öffentlicheAufgebot
« kaynt . We und jede / mit Vorbehalt der Rechte
her ms Feld . gerückten Militäir - und ihnen gleich
geachteten Personen , welche,an die zu löschenden So¬
ßen und die darüber ausgestellten, , ,verloren gegange¬
nen Dommente , als Eigenthümer , CejMM.rien,
Pfand - oder Msttze Briefes - Inhaber Anspruch W
haben vermeinen , werden dMro .vsrgeladen , ihre
Foderungen innerhalb Z Monaten,,und längstens m
dem auf den .9 . Juch g . c. , Vormittags,ro Uhr
gngesetzten Annotations - Termin , entweder perst-nlich,
oder durch MUsige Bevollmächtigte » anzugebenmud
K! justisicim! , umcr her VerwgrWng:

,daß die Ausblcibendeii mit ihren etwaigen Ansprsi-
.che« präelchlvech die »erloreg -Mgngrnr « Dorm
.mente amottisirck , und demnächst ans den Grund
der PräelusMs - Sentenz die Posten gelöscht wer¬
den sollen.
„Sign. Eseys im Stadtgerichte, den ö. Februar

rsog . Ufcn , Cvnimissarius.
9 . Bey -dem Stadtgericht .zu Emden Md sÄ

illksutism des Böttchcrmeisters Adrian Horff , im-
gleichcn des Schneider - Amts - Meisters Jan Philip¬
pus JhmelMnn daselbst , Aäictsles wider alleÖie.
«ichorsL , prLStsQÜsllte!» sc rstrsksntes , insbe¬
sondere zursollstandigcn Berichtigung des Uwli .pof-
sssüoniz für Prsvocankm , wkM einer Lämmer ,n !t
einem kleinen Garten <mw »nLex'

.s an derKrahncn-
Straße in .Comp. 2,2. Nro. LZ . an dem Frsulcr-
Gang , schwetteud im Osten an des wey!. Grützmül-
lers Jan Depenbrock Garten oder Bleiche hinter
dem Hause, so jetzt von dessen Witttwe bewohnt wird,
im Westen an dem gemeinschaftlichen Gang , ver-

müthiich de HekelmakerS Gang genannt - im Süd«
an der gWmnchaffllchen EheamS cm,Norden an des
Kausnianns H . G- Willems Packhaus , euw tse-

YSN L Wochen , st reprochucv-ic^ iL prre-
auf den rz . Juim nschstkünstig, Vormö

tags nur vs Uch , .zu Nachhause erkannt . Es m-
Lea dannenßcrs alle und jede, welche an besagte KaM-
Mr . cuir» srinex 's , welche erst durch die EhckB
Jan Hinrichs und MeentjeMicheels von denen W-
lüitcn Frans Franssen und Trieutz

'
s ,G« rds er « -

ben , laut .Oocumsmi vom 28. Januar
sodann durch erster? denen Eheleuten Christian HsrK
und Greerje Aüriaue . , und zwar angeblich mündlich
öbertragm worden ; ,es sey aus einem EigemhM-
Erb - .Pfand - Dienstbarkeits ' . oder,aus einem sM
stiZen Rechte , einigen Anspruch zu,Haben vermeiM
»der der EstandlM BerWigung Lesttituii -po^Lsüosiz wiscrsprcchsn zu können, insonderheit mich
die unbekannte Erbe« der vorigen Besitzer , durch
diese Meta ! - Cilatio » vorgeladen , ihre Ansprüche
entweder , in Person , oder durch Mäßige >.MandM
Lir» , wozu Wen die hiesige Justiz -CommissastA
Schinid , Lluhm , Reimers und Hüllcshcim voW
schlagen werden , anDWLlderr, und , ihr etwaigesRM
an diese Kammer c . s . in .obbcsagttmLermino .ttM
erforderlich zu justisiciren , unter der Warnung : W
jeder ÄuMeibende mit seinen Ansprüchen an die «O
gebotene Kammer,,0 . a . prgcludiret , ihm sowohl ge¬
gen den Provokanten , als gegen die sich etwa nmM
deMäubiger. , , ein ewiges Stillschweigen anftrlcgcr,
und der MtuIllr .passedüonjL für Pyovocantts Ml
den Grund .der zu erlassende » Ptzjclusions -SeEl
hn,Hypvcheguenbiiche berichtiget,werden soll.

Gegeben Emden auf dem RachKsust , dku
.April lLc>8-

ssllüll . Leyatus. he WtM. , M.
auf -Ä '

.
Dm dem Gerichte,zu EvKuWwerdm
^ FmdrichWindeis zulv

welche auf einen von dem Heerde

ke R - n » / ^ Janffe» Bonn und stincrTschmMb-
Z - Ä koga , cuw cov-

^ September aso6 ge -ren"-

Ääp vermöge Kanftontratts vom lytt»

Lneu
Irovoeanten privaknn.

erM-

M ve
^ ? ^ Neo. iz . ,der Logcr GeMiEls-

Lgmpe, 6 Dlkmathm -Größe, reaistml Vol.
^

.upr , vv. . 0

Oste»
HWothekenbuchF, ivelcher gegen

E k Mittelweg, gegen Süden an Fm.ch

^ «egen Westen an dm CamMk-

Marks Z -Ptt Norden an Jann
' ^

a. egrrs grenzet , Mr auf
' " - --

kW
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EiMthuM - Nsunfsnsr Dieusibarkeits - Benähe--
rungs - oder sonstiges , das Eigcnthumr -oder dm Nuz«.
zungs Ertrag schmälerndes Aral - Recht zu haben per-
meinen , hiedurchöffentlich -vsrgeladcn , ihre deftztew
Ansprüche, spätestens - am - iS .- IM eurr . , Bor-
niittags ro Uhr , auf Lc-m hiesigen Gerichte , entwe¬
der persönlich , oder durch hinreichende Bevollmäch¬
tigte anMzeigea und znbcsche-inigen , uater - der War»

daß- die-Anßeublelbendmmit lhrcck Ansprüchen
das anfgeboresk -Grundstück und die Kaufgeiser prä-
ciudirct'i und ihmn- damit - sowvhi gegen den- Pro-
vocanten , als die sich etwa meldende Prätendcntew-
em ewiges Stillschweigenanfcrlcgt'werden soll.

Denen ins Feld geraten Militair - und ihnen
gleich zu achtenden Persoürn werden ihre Gerecht sarM-
misdrücklichvordehMem

LreudurA - ill jaälcis , dm 2Z>-Märj rMZP
Detmers--x-r> Vom - Amtgrri'chw zu Aurich werdeN,Ms mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten'Militair - und der ihnen gleich .geachteten Personen,-Me ukH ZM , welche-aupdieMMnzttche Dermo- '

gcnsmasse des Gerd Hanffen zsSchirum , angeblich'HM mO dem- ??süc>- eines ' öffentlich verkauften
Hauses , mit Lande , zu röyö Fl» K-Sch . § ' W . inGolde , md wenigem ' Mobiliar! , etws 4 - NtM«werth,- bestehend , --- worüber äLw auf Antrag der
Gläubiger und mit ZustimmrMg des Gememschuldncrhder Loacursus O' i-cllwrurÄ erkannt worden,einige FsrdnMM und Ansprüche haben möglew,
öffentlich -vorgrladenspätestinsam lg . Junii . per¬sönlich oder durch die hwsige- Justiz - Commissarie-lWehes, Wracke w. , ihre Ansprüche hieMß - auzwmelden -

, stch - auch über dÄ , dem Gcmeinschuidrmetwa zu erthcilcnde Lsi -eKtzlu» Lex -Koms Zorro-rum zu - erklären -
, unter der Warnung : - daß jeder

AuMelbrnde mit seinen Ansprüchen an die - Massepräcludirct und iyN -gcgen die rchriM Gläubiger einewiges Gtikschwrigcn aufcr leget , auch die Bewilli¬
gung der Ceffims - Wohlthat- vss ihm aMnsmme»werden soll.

Zugleich wird asten -denMigen , NelchS- von dem
Gemeinschuidncr etwas an Beide , Sachen , Effectenoder Briefschaften unter sich haben , aufgcgehen,solches .-, jedoch mit Vorbehalt - ihres - Rechts , LeMhiesigen AmtgerichtirchenDepMv unverzüglich abzu-liefrrn , noter der Warmmg : baß eine sonstige Ab-tichrmg die- nochimlige-, zum Besten der Masse,Me Verschweigung aber dm Verlust des Pfand, undetwaigen sonstigen Rechts nach sich -ziehen werde,

Stz ». UmiH iN' BMMHkk > Kchr - » Mäch-
iSsL » Lklting.

iS »- Der weyl. Heye Mcnucw « hielt- in a-o ^-
1780 von der- hvchpreißlichcu Krieges - und DcMK
neu - Cammer ein- Cvlonat hinter den Sldebvrgcr-Ack-
kern> -grch i - Dwmach ö8 Ruth?» , excl. L-Dimath-
zur Haus - und Garten - State , in Erbpacht.

Die - Erben des' myi . Heye Wennen verkaustttt
das , mit einem -Hause VerseheneCvlvuat , lsr Jabrr-
173-z an dm Wicke Arends, und diesem wurde cs,-
arrf ergangene Edirksi- CiMiiM , durch ein Praclm
sisus - Urtheck zum Eigenthum zuerkannt.

Der - Wicke Areuds - soll- das Colonat nachher
verlaßen , - und sich zu Groningen au-fgchMn ha-bes---
mrch bereits rerstorben seyu.

Seine - Wittwe-, Aje Him
'
chs zn Siegelsum,-

die angeblich auch mit Tote abgegangm ist , verkauf
tt das Eolsnat rm Jahrs 1*789 an drn Johann
Adolph Kayser und deffcn damalige Braut Marceke
Harms zw Upende. - Mse erhielten bey dem , von'
dem Heye Mengen Mcnditten Cslonate , niit Ein¬
schluß -des Uebermaaßes , ! k> so . 1790 ' noch s Dis-
machen 192- RuthenL Ksoo m Erbpacht , wo¬
durch die Größe des ganzenCvlonats , cxel . der Haus-
We , auf 3 Diemath seSl Ruthen gebracht wurde:

Der Johann Adolph --Kayser deseüirte - io so °-
1792 aus Preussischen Ntllitair - Dienstes , und dir
vorher rmt ihm cspulirte Marcele Harms folgte ihm'
etwa - nach- Verlauf- von iK '

Jahre ins Grönlngsche.
Beyde Eheleute wohnen noch j ' tzo daselbst zuMüs-
ckcndam Mter Aiibbrveb . Me Marcele Harms , -
welche wegen ihrer Jstatorum und der, daraus ge¬
schehenen Bezahlung

'
des-Evlonats, dieses für ihr eL-

rinigcs EigcnHum ansah , übertrug ssichis- i» so,
179-8 an ihre - Schwester Fraucke -Harms, - jetzo Witt-
we des-MsusqnetwrsHinrich Enuen, zum Eigemhum..

Jndcßm machte die König! . Presch Jnvalidcs-
Casse Ansprüche auf das- Grundstück , welche jedoch,-
tw-sie bisher ukmusgernacht blichen , von dem jetzige«
hohen Gouvernement - für' erloschen erkläret sind.

Die Eheleute Johann Molph Kayser und Ma-
Keke Harms haben - nunmehr » auch die' unförmliche
Privat - Veräußern!»; des Monats an die Fmueße
Harms , gerichtlich genehmigt.

Auf Instanz der Letzrern werden vom Amtar-
rlchte- zu Rurich, - Kos mit Vorbehalt-der Rechte d:s,
ins Feld gerückten Militair - und der, - ihnen gleich
Mchteten Personen , Alle und Jede , welche aus das
bemeidete C-olonnt , oder ein Prctimn desselben , resp.
ein Eigenthums- dm Ertrag der Nutzung schtnälern-
MDttnstbarkcits -- DeuWrungs - Wand - odcr- sM



.AigeS Real - Recht baden mögten , besonders aber die
hier unbekannte Erben der Eheleute Wicke Trends
und Aje Hinrichs ., oder wer sonst der Berichtigungtitllll ooCsLÜoais ans den Johann Adolph Küyser
und d>e Mareeke Har -.ns , sodann weiter .auf die
Fraucke Harms , rechtlich widersprechen zu können
glaubt , öffentlich vorgcladm , spätestens am 14. Ju-
ny , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com-
missarien , Weber , Mencke re. , ihre Ansprüche hie-
stlbst anzumclden , unter der Warnung , daß .jeder
Ausbicibende damit präcludirt , und ihm .sowohl ge¬
gen die Provocantin , als gegen die sich etwa melden¬
de , zur Hebung kommende Gläubiger , -ein ewiges
Stillschweigen auserlegt , auch mit vollständiger Be¬
richtigung des rituli p-,Ü's-i1i.Ez im Hypochkgmn-
Buche bis auf die .jetzige Besitzerin verfahren werden
seil-

Signatum Aurich im Amtgerichte., den 31. März
FSoS. Lelting.

iz . Ein Stück Landes auf dem Reuen - Fehn,
io Ruthen breit , und in der Länge dis an die Kett-
wichsche Kränze sich erstreckend , wurde von dem
weyi . Commissions- Rach von Louwermann im Jahre
1764 dem Laurenz Laurenzen Rohlfs., verstorben auf
dem Rhaudcr - Fehn , in Erbpacht verliehen , und
von diesem bald darauf an dea GerdJanssm Hiilrichs
auf dem Stickeikamper - Zehn mündlich übcrgckragen,
welche Veräußerung von Seiten des Laurenz Lauren¬
zen Rohlfs Wlttwe , Elke Heyen , midDcscmdenken,
genehmigt ist.

Der Gerd Janssm Hillrlchs hat solches Grund¬
stück 20 . izog an den Alarren Adams auf dem
Sttckelkamper - Zehn privatim verkauft.

Auf Instanz des Letzteren werden vo« Amtge«
richte zu Aurich Alle und Jede , welche auf das de-
meldeke Stück Landes , oder auf die Kaufgeider , resp.
ein Eigmthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Kenäherungs - Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögtcn , öffentlich vor-
geladen , spätestens am 28. Jnny , persönlich , oder
durch die hiesige Justiz -Lsmmissarim ., Srürcnburg,
Demms re . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichre
zu Aurich anzmnüden , unter der Warnung , daß .je¬
der Ausbieibende damit präcludirt, .und ihm sowohl
gegen den Provocanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen auserlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichre , den 19 . April
i8os . Telting.

14. Nachdem auf Provocation der Curatoren
Ger des weyi. Warfsmanns Matthias Janssm zu

Lcepens minorenne Kinder und resp. der ältesten -m-
jormnen Tochter desselben , über des gedachten -W-
Lyias Janssm gesammren , aus einer WarMm zu
Eeepens und einigen unbedeutenden Mobilien bestchn-
dm Nachlaß der gen

'malc Cvncurs eröfnet worden ! ss
-werden olle diejenigen, ivelche an besagten Nachlaß
-Spruch und Fordermg zu habm vcrmemcn , chlcniit
öffentlich aufgcfordcrt , ihre FerderunM lnmrhm
y Wochen , und längstens in rsrmlno psrsmko -'lo
den 28 . Juny d . I . bey diesem Awtgerlchke anMä-
dm und deren Richtigkeit nüchMrkism ; unter da
Warnung : daß diejenigen , welche ln diesem Lernen
n -cht erscheinm , mit allen ihren Forderungen an M
Masse pruclichlrt» und ihnen deshalb gegen die -um
gen Crcd.korm eis lmmerwahrmdes Skill .chwkW»

Mserleget wcrdm solle.
Wttmund tnr Amkgerlchke , den 19 - AM Mb-

'Lramss
iL . Vom Stadtgerichte zu Aurich werden:

1 . in Sachm des Kaufmanns Conrad Bernhard
Weeyer Provommen.wider alle -und jedeCrelmonn
und Prätendenten des durch 'selbigen von demLhr-
mas Entwiche angekauften Eruitdssücks ans bi !«
Stadks Süder - Zeuge ! hicselbst,

2 . in Sachen ConcursuL -des weyl. Bw
Winkers Lreditoren,

Z . in Sachen Cottmrsus des .weyl. SHulWdenMch'
Nubm Creditorcn,

4. m Sachen Csnmrsus !des Tischlers AdM -M-
bode CreviLorm,

alle und jede Mlütalr- und die .ihnen gleich geMlcii
Personen hiedurch wcictakiler ettirtt und Mge !«
iyre etwaige Forderungen und Ansprüche, M
das von dem Kaufmann Conrad Bernhard MM
angekauftt .Grundstück und andie obbenannteCoiiE
Masftn innerhalb .3 Monaten, längstens.aber
auf den29. Jvly e . angesegtm .peremtorlschenI

-
min , des Morgens um ao ijhr giss dem RathW-
hieselbst , entweder in Person , oder -durch MG
Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justiz - ComM
sarien , Lässmotus klsvi Ljaden , Justiz - sE
iinssarieä Slürenburg , Detmers , Menke vvrgrM
M werden , gehörig.anzumeldcn und deren RM-g
keit nachzuweistn, unter der Warnung,' .

daß die Auskleibenden mit ihren etwaigen
Ansprüchen auf das Grundstück , so wie m -t M
Ea 'gen Fordermigcu an dw vbgedachten Csncm-
Massen präcludiret , und ihnen deshalb geM «
übrigen Creditvren ein ewigesStillschweigen am»
leget werden solle. - . ..

§Uo . ^.!rricttmLürlL,deN4-.Wnlr828, -0 »»
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rL , Wm UMMchK zu Anrich werden Mr

„cd J -de , welche an die unzulängliche V-eemdgens-?s)knR des Hoichandlers und Geaeverbrsnncrs Jo¬
hann Mdeim Rohden und Kessen Ehlfrancn Effr
C .,chr : i«a von Hoeveling auf dem Großen - Feya»- cstchend nach dem aiffaenommrmn Ikver.t»,^

aas einem daselbst dclcqencn Hanse mit Gatten
und einem Neben - Gebäude , einem Skdcke Lan¬
des dabey , die Ksrmüe genannt , x einer Schnei¬de - mw Dattk -MWc , des Mnyleichauses und
dam gehörigen Grundes , daselbst , der nördlichen
Hälftev->a s Dicm«ben Landes bey Groß- Hane¬
burg , einem SrScke Grundes an der N .-r -cr-
Wiccke des Grrßcn - Fehns , einem Stöcke Ober¬
und Unt -r . Grundes im Limmcler - Aöohr und
Myen Sitzen in der Dmmrlcr K rche,s) ans Buchsorderur-gen , Mob -lim, Mmnticn rc.»-worüber aus das Gesuch der im Gemeinschaft des

Ehe - Gewinns mid Verlustes lebenden Gtineinlchuld-mr um Ercheünne; des d sv.stlcü cefsionisdous-rum , per ldso ' eteus vom heutigen llaro der oor-«n-ü '.s crsäiwrnm erkannt worden , einige Ford-e-
rMgen und AuHrst-he haben möchten , öffentlich vor-«klaocn , solche tzäteßens am sz . August d. Z. per¬sönlich vder durch hie hiesige IM ; Csmm-sscmen,Dekmers , Weber , Mencke -e. auf dem Amtge-rich,e zu Aurich nnzumelden , sich auch über das im-
pclrirke bsni-llcium cestioni » bonorum zu erklä¬ren , unter der Warnuna , daß dir Ausbleibende mitMen ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden'
Präeludnt , und ihnen deshalb gegen vis übrigen Gläu¬biger ein ewiges Stillschweigen werde auferlcgt , auchVon ihnen d;e Bewilligung des dsiieücki oeluoulsbonorum werde angevmmcn werden.Sign. Aurich im NiMgerichrc , den ic>Mayi3sS.

Lltinq.!? > Das Amtsgericht zu Emden in Ostsricrlandladet alle und jede auf den Feld Etat gesetzte Mili-tair - und die ihnen gleich geachteten Personen , denen,der Verordnung vom sr . September rgoS gunaß,>hre Rechte in folgenden Aufgebots - Sachen vvrbe-haittnsind:
r) wegen eines durch den Chnßeffsr Bischer- thcilsdm der Aaltjr Jacobs , verchlichte Hinrich Free-

Focken
ncbsi Gar-. . . . Mein - Mwimn;2 )^vcgcn yZ Grasen Landes unter Larrelt von JacobhMobs herrührend , jetzt in Besitz der WittwedesÄnsbe Vreedemanns und deren Sohn erster EheJacob I Koopmsnnz

(No.

z) wegen eines durch Gerd Hss ttS Skrcheff bM
des weyl. Hinrich Sicmsss Kmdmi öffentlich er-
standenen Hauses o. « . zu Ditzum

4) wegen eines durch dir Eheleute Minder Wnbbcs
und HarinkeJanssck Rademakerr e-n den Ehcleute-r
Hinderk Swiaons Weut und Cakh.wiua Csikrads
Sicht angckaufteir Hauses «. » . zu Sein-Midlum.

«) wegen eines durch Eppe Ianffea Nichoffvoadc-rr
Ncindcr Wübden angekausten Hauses nebst Gar¬
tens zu Jtmgrüu;

b) wegen eines durch Harbert Geerds von dem Pe¬
ter Bcrends St - ffcns öffentlich erstandenen Ackers
Grundes unter ZcmPnu;

7 ) .seaen zweyer, den Erben des weyl. Harm Peters
zuachöcigcnHausernebst Garten in dcr Lundcrham-
rich , Behufs vollständiger Lerichtigung des Besitz-
ticcle;

8) wegen eines durch den Neerpkor Schnedermann
von des Jan JammersSchum Ehefrau Mckje B.
Goldswe- r djrenrjich erstandenen Hauses c . s . zu
J -maa -n , Behufs vollständiger Berichtigung des
Besitztir Ist

§) wegen eines durch Harmannus Harms von dem
Ude Fockers angekanften Hauses r. s . aufMsterlaud.: e) wegen eines durch die Ehchme Dkke Berends

und HilkeNewerts von den Eheleuten Harm Fs!-
kcs und Mentje Cben angekauften halbenHausesc. Ä. zu Hintc;

l ) wegen jwi'ycr auf dem kllb Nro . 7. Hypothe-
guenbuchs Jemgum registurteu Jmmvb- ie , zur
Last des wes! . Hinrich RichersIr « für den wenl.
Dirk Jansscn Schm« ttmann iutabnkir .'cn Capira-
lirrr MZoofl. und 479^ , BchusÄöschungderselben.

12) wegen der durch die Geschwister Rhc.'k und dNenno
Dörchertsvon ihrenAeltern Mnno Börchertsnud
Gepke Hikjn-s angeerbten Jimuvbilic !, , als ein
Haus nebst Ga -ttn , 4 GrasenLandes , iAck,rgrrm-
des und 7 Grase« Landes zu und unter Aungrinr,
Behufs vollständiger Berichtigung des Bff'tzntels r.

rz) wegen einesdurch-des Hinrich Rorlls Poliiuanu
Wirtive , Ckymje . SMlses , von ihres «rrpland
Ehemannes Miterbm in alleiniarin Cigenthum
übertragen erhaltenen Herrkes Landes aus dem
Hatzumer - Fchn;

14) wegen eines durch Zskke Wken von der weyland
G-pke RsMcnCikru öff mlich ersta-ck-. üen Haus--
urd Gartens zu Kle

'
ri Midlum » Behufs vollstän¬

diger Berichtigung d s Leütz Dikls;
15) wegen eines auf den Gb dR-iz 4 . 5 et 51,

HvWlMchuchsRcnlMUM '
ich , re-vstcwtcn Jm-

m »blien , zur Last des weyl . Menffo Wyvensssür
2 <7 . Eeee ) drr



der wrykand Greetje Aissen- Kinder intabulirten
esxitsün zu 2220 fl . . in Gold , Behufs Löschung;
desselben;

lö ) wegen zweyer auf des Hindcrk Aalderks Visscr-
Hause c. s . zu ; Jemgum , zur Last des wcyland
Aalrich Prikker , resp . für die Witwe Schlutter
und die Witkwe Jan -Dalsters . intabulirten Capiia-
sten zu 200 fl . und 100 st , Behufs Löschung dem¬
selben ;

17) wegen gewisser durch des Smie Montjes WA
we Daje Heeren Hassebroek von dem Jan HarmL-
Kruse angekauften 7 Grasen Landes unter Critzum ; .

18 ) wegen der auf. dem lud Uro. 8Z , Hpprthe-
kenbuchs Ditzum registrieren Immobile , zur Last-
des weyland Jan Coerdes, für dessen auch weyland
Ehefrau, Ecke Tjabcrings , intabulirten lilrtorurn
zn 322 fl . , Behufs Löschung derselben ;;

19) wegen eines durch den Sievert Jürgens Müller'
von seinen Mirerbcn in alleinigem Eigenthum
übertragen , erhaltenen Hauses zu Jemgum, sodann:
wegen eines , zur Last des weyland. Jürgen Harms,
für den wcyland Vogt Helniken intabulirten Lr-
xitslis zu Z02 st , Behufs Löschung desselben;

22) wegen der durch ' die Eheleute Jacob Hilwers
. und Grietje Joestcn , resp . von J .m Harmset

Lolis, und von des Enne Jacobs W t̂t !ve und
Kindern angekauften E Grasen unter Freepsum
und iz . Grasen unter Canum , Behufs vollständi¬
ger Berichtigung ; dies Besitz - Titels ; ;

Li ) wegen eines des Brune Martens Schneid Witt-
we uud Kindern zugehörigen Hauses ' c . s . zu Du
tzum , Behufs vollständiger Ber. chtigung des Be¬
sitz- Titels ; .

sr) wegen der durch den Geriet. Peters von dem
weyland. Arend . Geerds angckaustcn 3 Grafen Lan¬
des;unter Cirftvehrum ;;

sz ) weg--» eines durch den - Jan Engbers Brauer'
von dem Jan Dircks Meyer angekauftcn Hauses
c. L> zu Jemgum;

24) wegen - elnesauftdem isd Ivro . 2 , . Hvpskhcken-
buchs Woltzeten regisirir .' en Immobile , zur Last,
des weyland. SybelL Hinrichs , für den Jan Brun¬
ken mkabulirten LaxitLils . zu .200 - st , Behufs Lö¬
schung desselben ;

SZ) wegen eines., durch Johann Friedrich Heinrich
Arcnds von dem Lammerk Jaussen von Brechorst
anqekauftm Heerdes Landesur.tr Cstisrhuscn,.
Lntclborg gci .aank;

Lb) . 'vcgen eines durch den Andreas Jaihovon dem
Harm . Jürgens angekaustm Hauses , nebst .Gar --
tens su .^ uirerhusen ; ;

27) wegen der^von dem wevkand DeichreuutmHa
Everk Janffen und dessen Sohn Jan Ercrs ick
des letztem Cheftau Reenste Warzema herrühM
den , auf die Witwe Brass in Ditzum , MM
Heykcs, . jetzt, vcrchlichte Warntje Groenheffiii
Klein - Midlum,- Wiktwe Braklo in-Petknin , lck
den Rachrherrn Wmckebach in Norden vcreik !»
Immobilien , als Z Platze zu Klein Midlum,«
Platz zn Hatzurn «nd zwcy Stückländerzu -.4 >iÄ
5 Grasen. L ater Critzum , Behufs . vvWckU
Berichtigung des Bcsttztitels;

28) pto . Concursus des Lammert ; Dirks Smit >»
der Ditzumerhammrich Creditoren;

29) pts . Concursus. des Jan Evers. zu HatzW Na
ditvruin ; ;

3v) vco . Concursus des Heere Mammen ^
zu Westerhusen Creditoren;

Zi ) xto. Concursus des.. weyland -Barteli. Möst
Larrelt Creditoren ; -

Z2) pto . Concurjus desweyl. PredigersHerMM
Nicolai zu Loppersum Creditoren ; . .

hierdurch öffentlichvor - , etwaige Erb - GWstE
Pfand - Benähenmgs - Dienstbarkeits- dcnGrM
der Nutzung schmälernde , oder Anstige Rcal-Mch -u
spätestens, am - 5 . September d. I . , persönlich , om
durch die hiesige Justiz Commissarien Schmid,
Mencke , Reimers und Hüileshcim bey dem MM
Iln '.tsgkrichte zu seriautbarcn ; widrigenfalls sie dm
präcludiret - und zum .ewigen Stillschweigen vcrwW
werden sollen . . ^ ^

Sodannwirdauchder erschollene Jan SchM'
mann, oder dessen unbekannte ErbenundErbmW

dcrt

insoftm sie zu jenen Milikair - und denen g e ^ »
Pecstnengehöret haben mögttn,- m-.O'

sich spätestens in dem -obenangefttztm^ lin
zu melden ; w drigenfalls es bey. der erkannte » ^
Erklärung verbleibt. .

'
My-

Signarun , Emsen im --Amtsgerichte/ den4 - --
180Z . . ' DetM" «- „

18 . Nachdem per vsorewm vom 2/4^
de I . über- das aus einem Hause und L-mvk

^ ^
einigen wenigen Mobilien bestehende Dermo« ,,
Lanrentz Behrens und dessen Ehefrau Tssem - ^ ^
tcns arss ; den , Stickelkampcr - Fchn , der « "
Concurs eröffnet worden , so werden hlknmm
dstftmM, . welche an; dieser Maffe eme ssorv
haben , r-vrgeladen -, . solcheAnsprüche-
12 -Wochen , spätestens- in Derlvmo-den23. 4 «

^ ,.
Vor -ni :tags 9 Uhr, - hiesilbst

^
. - M»,

oder durch - einenzulässigen Bevollmächtigten
geben und. dm» ; Richtigkeit . nach-MAiien - m

^
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falls sie mt ihren Ansprüchen an die Waffe präclu-
öirt und ihnen deshalb gegen die übrigenGläubiger
« n ewiges Stillschweigenaufcrlegt werdenMe.

Dian . Sticktzausm au Amtgerichtk, den 2 . AM
iSoZ . Gerdes.

iy . Vom Stadtgerichte zu Aurich ist über
das aus einem « ff der Neustadt bckgenem -Hause
xcvst Gart«! , einigen wcuiM Mobilien und aus-
stehenden Forderungen bestehende , von dem wcyl.
Weberjürister Zucke Skdels nachgelassene Vermögen,
wetzen Unzulänglichkeit der Masse , per .vscrewM
vom5 - May c. der gemrale Cvneurs eröffnet wor¬
den. Es werden daher alle und jede , welche an
gedachte insolvente Masse ans irgend einem Grunde
Forderungen und Ansprüche haben nwHttn , chiemit
öffentlich rw 'gäadeii., selche ihre Forderungen inner¬
halb y Wochen, längstens aber in dem auf densr . Julii nächßkkmftig angcsktzten peremtorische«Termin , des Dcsvgcns um ro Uhr , aus demNakh-
bmffe Hieselbst , entweder in Person oder durch zu¬
lässige BevollmZchügtt , wozu die hiesigen Zustiz-Cvmmiffarien Stüreubtirg , Dekmers und Mcucke»orgeschlagcn werden , -gehörig anzumeldcn und deren
Richtigkeit nachjüweisni , unter der Waruung:

daß die ÄuMibende mit allen ihren Fsrde-
rungen au die Masse präcludirt und ihnen des¬
halb gegen die übrigen Credikoren ein ewigesSlillschM'iiM -Kuferlcgt werden solle.

Sign . Aurich in (lnris , den 5 . May 1828.
Bürgermeister .und Rath.

Ducken.
Offener Arrest.

1 . Da Wer das Vermögen des LaurenhBehrens » nd deKu Ehefrau , auf d-enrStickelkanipcr-Fktzn, - der Couems eröffnet worden, so wird hiedurchallen uns jeden , welche vsn dem Z . Behrens und
dessen Ehefrau etwas an Gclde , Sachen,

'
Effectenoder Briefschaftenhinter sich haben, angedeuter: den-Wen nicht das Mindeste verabfolgen zn lassen , viel¬mehr dem Gerichte davon fdrdersamst treulich Anzeigezu machen , und die G- idcr oder Sachen, jedoch mitVorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das ge¬richtliche Depositum abzulieftrn , und zwar unter derWarnung .-

daß wenn dennoch den Gemeinschuldnern etwasbezahlt oder ausgeantwortet werde , dieses fürE geschehen geachtet und zum besten derMasse anderweit beygetrieben, wenn aber derInhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
. .verschweigen und zurückhalten würde , er .noch

-außerdem alles seines
'daran Habenden

'NnM-
pfand lind -andern Rechts -für -verktstig erklärt
werden solle.

Sign . SMHauserr im Amtgerichke ,
'dm s . April

i8az . Gerdes.
s . Nachdem über .

'das sämmkliche Vermögen
des Holzhändlms -und GenmerbrennersJohann Wil¬
helm Rohlcn und dessen Ehefrau , Elsa Cathanna
von Hoeveling , auf dem großen Fehn , ihrem Gesuch
NM das Ls eticium cetff-oriH - onorum juk Folge,
«iLw der Lo crirsus Lreärtvrum und zugleich der
offene Arrest erkannt ist ; so wird allen Md jeden,
welche Mn den Gemeinschuldnern etwas an Belke,
Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich Ha¬

chen , auge
'
dcutet , -ihnen nicht das Mindeste davon

zu verabfolgen , vielmehr dem hiesigen Umtgmchte
diwon fdreersamst treulich Anzeige zu machen , und
die G -. i . er oder Sachen-, jedoch mit Vrrbchalt ihrer
daran habenden Rechte , in daß gmchil-che Deps-
situnl abzu-liefern , unter der Warnung:

daß , wenn dennoch den Gem- inschuldnern etwas
-bezahlt oder ausgeaimrorket wird , dieses süß
nicht geschehen geachtet und zum besten der'
Masse anderweit bcvgetriebcr ; wenn aber der
Înhaber solcher G -. loer oder -Sachcndieftlben
verschweigen oder zurückhakcn wogte , er noch
außerdem alles seines daran habenden Unter¬
pfand - und andern -Nechiü für vcrlnsW erklärt
werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den 10. May 180S.
Lelting.

Citatis Edictalis,
i . Bey dem Amkgmehte hicselbst ist auf Ansu¬

chen des Johann Frerichs zu Hollen , die Edictal - Ci-
talion wider seine abwesende Schwester Fasse Frerichs
erkannt worden , weiche vor -langen .Jahren von hier
auf Hamburg gereiset, und wovon feit 1782 gar kei¬
ne Nachricht eingegangen ist , so daß man vsn ihrem
Leben oder jetzigen Aufenthalte nicht das geringsteaus-
forschen können . Gedachte Fossc Frerichs , sder deren
etwaige unbekannte Erben und Erblichener werden da-
Hrr hiedurch aufgewrdcrt , sich innerhalb y Monaten,
spätestens in tsrnnno prseclnllv - - den 29 . Dctobcr
-18S8 , Vormittaas ro Uhr hieselbst , entweder per¬
sönlich , oder durch zulässige Mandatarien , wozu die
Justizcommissarien Llpmans und Victors in Dvr-
fthlaq gebracht werden , zu weisen , und die weitere
Anweisung zu erwarten , widrigenfalls die Fosse Fre-
richs für todt erkläret , und ihr geringer väterlicher
Erbtheil dem Provocankcn Johann Frerichs und des¬

sen



534
scn Geschwister, als vermnthliche nächste Jntestat-
Erben , i- sch der Vorschrift der Gesetze zucrkun.ut wer¬
den solle.

- Auf gleiche Art ist auch die Edittal -CilaLis» wi¬
der den irn Jahre 1790 von hier zu Schiffe abgerci-
seken , aus Hisel gebürtigen Jürgen Weyers Eyhau-
sen erkannt worden , welcher nach den letzten im Jah¬
re 17YZ über Amsterdam erhaltenen Nachrichten zwar
schon 1792 in Damvia gestorben seyn soll , weiches
aber nicht vollständig nach Vorschrift der Gesetze nach-
gewiesen werden können , so wie auch hier nicht bekannt
ist , ob er ausser ffinen hiesigen Geschtvistcrn noch Er-
bm nachgelassen habe . Der gedachte Jürgen Weyers
Eyhausen , oder dessen etwaige unbekannte Erben und
Einnehmer, werden daher gleichfalls unter der obi¬
gen Warnung vorgeladen , sich hikseibst innerhalb neun
Mvnattn , spätestens in vermino Lm 29 . Lcwft.r,
Vormittags ro Uhr zu melden , weil sonst der Jür¬
gen Weyers Eyhausen für kodt erklärt , und dessen el¬
terlicher ErLcheil seinen Brüdern und Schwesiem,
Äs Len vcrmüthiichen nächjken Jntestat - Erben nach
den Gesetzen überlassen werden solle.

'
Resolut . Stickhausen im AmtZenchle , den rasten

Deamber 1807. Eerdcs.
Sachen , so zu verkaufen.
r . Vermöge des , bey dem Amkgerrchte

zu Aurich affigieren , Subhastatrons - Patents,mit Verkaufs - Bedingungen , die auch Key dem
Auctions - Comm ssair Reuter hieselbst einzu-
sehen und abschriftl ch zu haben sind , soll daS,
dem Sehnwdt Garrclt Janssen , und dessen
Ehefrau Antje Bohlen, gehörige , zu
Westerende belegcne, Haus mir Garten und
zh, Antheil an den von den grtheilten gemeinen
Weide - Landen den Warfsleuten zugelegtcn
Stucken, nebst einem Kirchen - Sitze, eidllch
taxirt , nach Abzug der Lasten , inclusive
dreyer Tobten - Gräber , welche jedoch nicht
mit verkauft werden , auf 15Z0 Fl . ostfriesisch
Courant , am 15 . Junii , Nachmittags 2 Uhr,
in des Johann Dirks WirthShause zu Wester¬
ende , öffentlich feilgeboten und dem Meist¬
bietenden , indem auf die nachher etwa ein¬
kommende Gebote weiter nicht reflectirt wird,
bloß mit Vorbehalt Amtgerichtlicher Appro¬
bation, zugcschlagen werden . Zugleich werden
alle , auS dem Hypothekenbuche

"
nicht consti-

renden Real - Prätendenten , besonders aber
diejenigen , welche sich zu einer , den Ertrag
der Nutzung schmälernden Dienstbarkeit berech¬

tigt hatten , aufgsfvrdert, ihre etwaige Ge¬
rechtsame spätestens am 14. Junii , des Vor¬
mittags , auf dem Amtgerichre anzumclde»,
widrigens sie aus erfolgtem Zuschlag danÄ
gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie
daS Grundstück betreffen , nicht Wecker gehört
werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den iM
'März 1828, Telting» v . Wicht-
2 . Vermöge des bey dem Amtgerichte

zrr Aurich affigirten SubhastativnS- Patents
mit Verkaufs - Bedingungen, die auch bey
dem Auctions - Csmmissair Reuter hieselösr
einzuschen und abschriftlich zu haben sind , soll
des Harm Hanns Wiese beym Lübberts - Fehn
Haus mit Lande daselbst , g - oß 2 Dicmath,
L 400 zwölssiißigen Quadrat - Ruthen nebst
100 Ruthen ü 12 Fuß , sodann 2 Diemathcl!
IM Ruthen , das Diema . h zu 420 Nucheii/
ä 12 Fuß Quadrat rheiüländifcchsrbpüchrpM-
tig , nut der solchem I « mcckckr mteriwckvoe
zngclegten BEugmß:

6 Kühe jährlich für 1 ff . per Stück , und
L Stücke Jung - Viehsö jährlich für chff k^r

Stuck, ^ ,
auf die Lstersandeu Weide ; n treiben , estlch
taxlvt nach Abzug dev Lasten auf zgzo fi.
Golde , am 2ü . April und 24 . May aul dem
Amtgerichte zu Aurich, am 2y . Juny NaclE
tags 2 Uhr aber in deS Willem Lübben Grol-c-
wokd WirthShause auf dem Lnbberts - Fohn ck'
fentlich feil geboten und dein Meistbietende^
indem auf die nachher etwa einkommende E-
bote weiter nicht reflectirt wird , bloßnutVor-
behalt der amtgerichtlichen Approbcckwll,
geschlagen werden^

Alle , aus demHypothcquen- Buchem .
constirende. Real - Prätendenten , bc>vnrr
aber diejenigen, welche sichzu einer, benAs^' " ' ndm , Dicnfibasskc!^znngS - Ertrag schmälernden,
rechtigt erachten mögten , müssenihre eckE
Gerechtsame , spätestens am 28, Junb / ff'I
dem Amtgerichte zu Aurich anmeldcn ; w !vU'
genö sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen 0
neuen Besitzer , und in so weit sie das Erb¬
stück betreffen, nkcht weiter gehöret werden souew

Sign . Aurich im Amtgerichte , den ir . A-a>z
1808 . - Teltrng . .

Z . Da nach dem Anträge deö Zcde Han
Jhler Ehefrau, Unna Harms vom Bockzetcî
Fehn , der öffentliche Verkauf des zur Eonww-



Masse der Eheleute LaurentzBehrens nndTrintje
Malrenö auf dem Stickelkamper -Fehn gehöri¬
gen , auf zZo fl . holl , eidlich gewürdigten Mutt-
^ch .ffeS erkannt worden ; so werden hiedurch alle
Kauflustige aufgesordert , sich in c -ermmo den
LZ . May , Naä ) inittags z M;r in des Johann
I . Du '.s Hause aus dem Stickelkamprr - Fehn
zu melden und ihr Gebot abzugeben, indem
dem Meistbietenden solches Schiff , mit Vor¬
behalt der gerichtlichen Approbation , zugeschla¬
gen , und auf etwaige später einkommende Ge¬
bote nicht geachtet werden solle.

Die Tape nebst Conditionen sind dem bey
diesem Amtgerichte afsigirten Subhastations-
Patente angehangt , und können also Hieselbst,
so wie dey dem Interims - Ausmiener , Asses¬sor Wcnckebach Angesehen werden.

-Zugleich werden alle etwaige unbekannte
SchiffS- Gläubiger aufgesordert, in jenem Ter¬
mine ihre Ansprüche anzugeben und nachzuwei¬fen , weil sie sonst mit solchen Ansprüchen von
dieser Schiffs - Masse abgewiesen werden sollen.Deerermn Stickhausen im Amtgerichte , den

t2 - April l8o8 . ' Gerdes . >
4 . Nachdem der öffentliche Verkauf der

zur ConrurS- Masse des Krämers Berend H
'm-

richs Osierkamp , zu Westerbur , belegenen
Warssiättc , mit Garten - Grund , erkannt ist;
so werdey alle und jede , welche diese , auf
75 Z Fl. ü Stbr. 5 W . in Gold , eidlich ge¬würdigte Warfsialte , cum Llinexis ^ wovondaö Subhasiations - Patent vor der Aint-
gerichtsstuLe , nebst Conditionen, affigiret , die
mich bey dem Ausmiener Eucken einzusehsnund abschriftlich zu haben sind , zu besitzen Lust
haben und dazu fähig , auch solche annehmlich
Zu bezahlen vermögend sind , hiemit aufgefordert,
sich in dem zur Licitation auf den 11 . Juniianberaumtm einzigen Termin , Nachmittags2 Uhr , auf dem Stadthause hieftlbst einzufin-dcn und ihr Gebot zu eröffnen, da nach Ablaufdes gedachten Termins auf die nachher ein¬
kommende Gebote nicht weiter geachtet werkenwird.

Esens im Amtgericht , den go . März 180g.
Bölling.

Z. ES will der Herr Krieges - und Do¬mainen - Rath von Wolfframsdorff , zu Mün¬
ster , seine , auf dem Piguer - Hofe vor dem
Schlosse zu Aurich belegen ? , sehr angenehme
Besitzungen , bestehend

'

1) in dem ansehnlichen Wvtzrchsrrfd «M
Scheune und dem Hinterhause , nebß dem
Hosraum und dem, mit einer schönen Lin- -
den - Allee und fruchtbaren Bäumen ver¬
sehenen Garten;

s ) ui dem , von dem Hause und dem , mir
einer Hecke umgebenen , Hofraum , bloß
durch einen; Fahrweg ^getrennten , großen
Zingel , welcher zum Theil mit vielen
fruchtbaren und zum Theil mit sonstigen,
zum Vergnügen angepstauzten Bäumen,
auch mir einem Fisch - Teiche versehen ist;

2) indem , hinter und neben der herrschaftl.
Tvrfscheune belegenen Stücke Grundes;

einzeln oder zusammen , zum unverzüglichen
Antritt , am Dienstage , den 24 . May d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Meyerschcn Gasihofe
auf dem Piquer - Hofe , öffentlich verkaufen,
oder , im Fall sich keine Käufer melden, öffent¬
lich verheuren lassen . Conditiones sind bey
mir einzuschen.

Aurich , den 28 . April 1808 . Reuter.
6 . Der Warfsmann Siemen Schmid zn

Buttfohrde will sein daselbst belegeneS Haus
mit Garren , am Sonnabend den 28 . May , des
Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Al¬
bert FrcnchS Janssen Behausung daselbst öf¬
fentlich verkaufen lassen. Die Conditiones sind
bey mir gratis einzusehen, und für die Gebühr
abschriftlich zu haben»

-Witlmund , den 4 . May 1808. Oncken.
7 . Weyl . Jacob Peters Becker Tochter

-Vormünder , Hausleutc Hajo StielffS Riecken
und Tjarck Ommen Becker , wollen mit Bewil¬
ligung des Wollvblichen Amtgerichts , ihrer
Curandin ohnweit Alt - Harrl . Syhl belegenen ^
Platz mit ansehnlicher Bchaufuug , Backhaus,
Warfund Kohlgarten , großzoDiemathMarsch-
sswohl Grün - als Bauland von vonreflichem
Boden , auf 6 Jahr , May 1809 anzutreten;
die Baulande aber diesen Herbst , sobald sie der
Früchte entlediget , nebst Kirchen - und Be-
grabniß - Stellen zu Weroum , am bevorstehen-
27 . May , des Nachmittags s Uhr , in des
Kaufmanns Ede SchwitterS Behausung am
Neuen - Harrl . Syhl öffentlich verheuern lassen»

EsenS , den 4. May 1808.
H . Eucken, AuSmiener.

8 . Am Dienstage , den 17 . dieses , will
der Syhlrichter Will Tvnjes , in der Wesier-
marsch , allerhand Hausgerath , als Zinn,

Mess



.KrchPr , Me .ßjng , lTsschr , Stühle , Schränke,
Betten .; .sodann Minen Hausmanns - Beschlag,
6 Pferde , worunter .erns mit Füllen , iü Stück
Kühe,und Jungvieh , .Wagen , mehrenthesls
neu , Eggen und Pflüge , i Mullbrett rc . > fer¬
ner .eine .vor -kurzer Zeit neu erbaute Bude,
worin pl . min. 15-3 Fuder Getreide geborgen
werden können , zum Abbrechen verkaufen,
wie auch einige Diematheu Grünland mit .ver-
heuren lassen.

Norhen, .den z . May i8 <Z8.
Fridas , .Jnterstms -Nusm.

y. Llm -19 . May , als am Donnerstage,
Vormittags um 9 Uhr, sollen folgende Güther,
aus dem Schiff cis V ' vu ^v Asr-Fun-ta » , Dchif-
fcr Hendr . Jurjens Vvrdewind , .als

1 ) Zoog Stück beschädigte und unbeschädigte
kleine Edammer Käse.;

2) pl . m . dooNiem Schreibpapier, -worunter
No . i > und 2 . 250 Riem Bienenkorb;

- z . und 5 . Zoo . dito groß Postpapier;
- 4 . 36 Riem Medianpapier;

d . i4 dito Prop . Velinpapier;
sodann eine Parthey -ledige große .Fäßer und
Käsekcsten , bey .dcSKaufmanns Hinr . Rickers
HauS , auf Neßmcr - L-iek , auf e .ne 4 - wöchige
Zahlnugsfrist , öffentlich verkauft weben.

Wobey zur Nachricht dient , daß Auswärtige
mit einem guten Bürgen versehen feyn müssen.

Berum , den Z . May 180Z.
K -idag , Ausm.

.10 . Vermöge des hleselbst deym Amt-
gerichre zu Norden affigirten Subhastations-
PatentS mit beygefügtcr Taxe und Eruditionen,
welche auch,bey den .Aedillbus cinzusehcn und
abschriftlich zu haben , sollen die dem -WarfS-

.mann Eilert Anthons zustehende , im Wester-
morscher ^ renRott belegene, und auf leooFl.
in Gold eidl -eh gewürdigte ZZ Diemathen
Stüchland , in dreh , .auf den rü . May , den
iz . Junil und auf den 4 . Julii a . c . präfigir-
tcn LicstationS - Terminen , des Nachmittags
2 Uhr , .im Weinhaufe hiefelbst öffentlich feil-
geboten und in dem letzten Termin ., whne a-uf
« rchherigeGebote weiter zu achten, dem Meist-
dierenden k» 1va approtatmus znäicii zugeschla-
gen werden.

Zugleich werden alle Real - Prätendenten
und Servitutsberechtigte , zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame , hiedurch aufgefordcrt , sich
fpäresiens im letzten Lieitattons - Termin des¬

halb zu melden ; weil auf erfolgten Juschlaz
sie damit gegcn den Käufer und in so weit sic
daö Grundstück -betreffe« , .nicht Meffer gehört
werden sollen.

-Sign . Norden . im Amtgericht , den iMK
April 1808 . Hoppe.

.11 . Vermöge deS bey diesem .Gerichte
. afsigirtcn SubhasiativnS - Patenrs, -svllen die,
dem zeitigen Müller - Knecht Wert Reintö zu¬
ständigen , halben Slntheile der Oldersumer
Matt - Korn - Mühle und des-dabey befindlichen
HauseS nur .allen Kubehürungen , .nach Abzug-
der Lasten rc . eidlich gewürdiget arifZoooGuldcn,
Fünftausend Gulden preuß . Silber - Courant , am
Donnerstag den 12 . May und Donnerstag den
9 . Junil , deS Vormittags von 10 diö 12 Uhr,

.an ordentlicher Kcrichtsstelle ; sodann Don-
nersiüg den 14 . Julii instehend , .Nachmittags

. 2 Uhr,, in dem , durch den Gastgeber Christian-
Wilhelm Hermann von dem Vögten .und Post-
..halrer Geerd HinrichS Mustert .angekauften
Wirthshause , an der sogenannteniEmdersiraße
zu Oldersum , im Wege der Executmn gericht¬
lich ftilgebvten , .und in dem letztem percmto-
rischen Lermm dem Meistbietenden , bloß mit
Vorbehalt der gerichtlichen .Approbation , und
vhne .auf nachherige , wenn .gleich bessere , Off

.ferten zu .reflectixeu,, zugeschlagen Erden.
Kauflustige und Besitzfähige werden demnach

.hiermit aüfgefordert , Pch -in den präfigirten
Terminen zu melden und ihre Gebote abzu-
geben.

Zugleich dienet allen -etwaigen mnbekamt-
ten Real - Prätendenten , insonderheit auch
denjenigen , welche auf die -ermcldcten Güter
dl » , derselben Nutzungs - Ertrag schmälerndes,
.Servitut zu haben .vermcynen .mögten , ZM'
Nachricht , baß sie zu deren -Conservation sich

.vor , oder längstens am 14 . JuliiAnstehend,,
Vormittags von 9 biö 12 Uhr , zu melden rnw

-ihre .Ansprüche dem Gerichte Mzuzeigen haben,
widrigenfalls sie ausserfolgtem Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer, und in so weit sie dte
Jmmobilia betreffen , nicht -weiter geltet
werden sollen . .Nur bleiben denen inö Feld
gerückten Mlbtair - .und .allen selbigen.gleich zu
achtenden Personen , ihre etwaigen Rechte
ausdrücklich Vorbehalten.

Conditiones und Tape sind dem Patente
beygebogen , erstcre auch bey dem Ausmiene
Egberts zu Oldersum , mit mehrerer Muße zsi



inspiziren und gegen die Gebühren abschriftlich'
zu bekommen.

Gegeben Oldersum inssuärcio , den - 4 - Aprist
1808 . . Möller.

12 . . In der Riepster - Hammrich will Elas
Evers Wurpts verschiedenes Hauögerath , Ki¬
sten , Kasten, . Zmnen, - i Wanduhr -, Tische,
Stühle '

, - Betten rc . ,- 4Kühe , 2 Pferde , Wa¬
gen , Ei)de-, Pflug, . Kre ten , Leiter -, Milch-
gerättze'

, 1 Korn - Weyer, - 1 Jvll -Sch ff, Gras
auf der Wurzel von pl .- min «- 12- Diemarhen , öf¬
fentlich verkaufen p sodann 8 Diemakh Land , für
dieses Jahr zum Bauen , ausb -ieten lassen . Käu - '
fer können sich Mittwochen den 1-8 . -May da¬
selbst, . Morgens iQ Uhr , einfiuden . -

Aurich> den ü . May 18o8Reuter . -
IZ . Og Mo .m8itL§ , äsostZ . Na/ , Lul-

iev Mier vp äs Lörses - § L»1- aas - äs Nseff-
bisäenäs voräen - verievAt r

395 4 iSüen Pass , Lov ^o, - hksmpov e-o
8oLtc»oii „ esv lelsvne kurtüx Lort . Lbina»
en eeniAs Vsaten Älvsr ^ eiitt.

De Püss - UärsserL ts brleomsn i>) s äew'
ÄlallslsLr Raven !ksm.

bl« äen , äen z . Ns .p . -I8c >8.
P 4 « Zufolge ' des auf hiesigem - Amthause

afftgirten Subhastarions - Patents -' nebst - ange-banaten,m -»i-i^ >,-s . -i- ^ : - -. - - - — — --- - - -

Instrumenten rc . , welche bcy dem Ausmiencr
Schelten mit ' mehrerer Aluße - nachgesehen oder
abschriftlich erhalten werden ' kennen , soll das-
von dem- Kaufmann Jan Brcchtcsende bisherbe .vohnke und' e

'
igenthümlich benutzte Wohnhaus-nnt Packhauö , Scheuns - nnd Garten , zu Wee¬ner im Mirtelrotte Gb Nro . 22 . bestgen , undf» ^ - - - '14, - r-oj . . z . HypochcquenbuchS FlsckenöWeener registriret -ssvo » vereideten Taxatoren'

auf neuntausend siebenhundert und dreyzehnGulden , sieben Stüber , ( 9713 ff -, 7 sibr . )
hvlländisch' Cgur . sauber nach Abzug aller Lasten
gewürdiget , in dreyem Terminen :'

Dienstagchen iy . July , ) Vorm , ans dem
Dienstag, den 20. Sept . , - Amth : allhier.Sonnabend dem iy . November, Nachmittagss ffhr in des Vogtcn -Duis Hause zuWeener,sstentkiH ' fellgebsten ', und nnt Vorbehalt der«mtgeriäMchem Approbation ün dritten undletzten- peremtsrischen Termine, - ohne auf die)mch Verlauf desseibem-etwaenikommenden, Ge¬este wener zu achten, dem Meistbietenden zu --

geschlagen - werden ; weshM - «M besitztahige
und annehmlich zu -bezahlcn vermögende Kauf --

lustige aufgefardert werden, - sich- alsdannzu'
melden, - und ihr Gebot cchzugeben »-

Zugleich - werden alle , aus den Erwerbungs-
Instrumenten -und dem Hypvthcqusnbuche nicht
consiircnde Real - Prätendenten , besonders aber'
d iejenigen , welche ' zri einer -„ den Nutzun gö - Er - '

trag schmälernden - Dienstbarkeit -' sich berechtigt
erachten ), aufgcforderff ihre dcsfalsige Gerecht - '

same ) spätestens im dritten Licitations ' Ter¬
mine , anzumelden und gehörig zu bescheinigen ; ,
widrigenfalls sie- mit ihren desfalsigen Ansprü¬
chen wider den Käufer - des Grundstücks , und'
wider die , zur Hebung der KausschMngs - Gel - -
der gelangenden , Gläubiger des Jann Brech-
tezende ) nicht weiter gehört werden können.

Sign . Leer im - Anttgxnchre , den y . May
1808 . Oldenhcve:

ig . - Mit Bewilligung eines Wollöblichen
Stadt - Gerichts hicftlbst , will vle ' Frau Can - -

torm - Reershemius einen siebensitzigen und ei-
nen viersitzigenKirchstuhl in - der hiesigen luthe¬
rischen Kirche -, - am 30 . - May curr . , des Nach --

mtttags 2 Uhr , im hiesigen Wcirchause , durch
diezeitigen Aediles , Senatoren Coneruö und
Wsnck '

ebach öffentlich meistbietend freywillig
verkaufen lassen . - Die - ConditioneS smP vorher'
Key den Aadilibus ' einzusehen -, und für die Ge - '
bühren abschriftlich zu haben.

Norden , den 10 . May 1808 . -
16 : Auf ttachgesuchten - und vom hiesigen'

Wollvbli Amtgerichte erhaltenen Cvnftns , will
der Schmicdemeister Hardert

'
Hauen sein von

ihim selbst bewohnt werdendes Haus mit Erb-
pachrsgrund , beyWssogcnannten Nadorst , am
30 . - May - urr . , des Nachmittags 2 Uhr , im
hiesigen Wcinhaufe , durch die zeitigen Aediles,
Senatoren Cvnerns und Wenckebnch , bey de¬
nen auch die - ConditioneS zu haben sind , öffent¬
lich - und meistbietend verkaufen lassen »-

Norden, . den lo . - May i8a8.
17 . Äm Dienstage , den 24 » dieses, - will

der Kaufmann S . - A . Ni - enm, in Norden , bey
der - Starke - Fabrnque an der Hinterlohe '

, eilf
Stück , mehrenthe . is fette Kühe , 2 Pferde,
2 Misthaufen und waS sonff vorkömmt , öffcnt-
lich ' verkaufcn lirsscn.

Am Mittewochcn , den 25 . dieses , will
der Hausmann Weycrt Sassen Frerichs , len
seines Bruders Jan .Frerichs Hause , auf West-

dörp.
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bhi -p , HauÄnannsgerathe , Erden und Pflüge
I Mollbrett , 4 Kühe , 2 Entexs , auch das
GraS von pl . min , zo Diemarhen Grünlands
Lerkaufen lallen,

iZ . Am - 9 . dieses , als am Donnerstage,
soll des Jan Erbenschmrdt in der Theucr be¬
schriebene Wand - Uhr , zur Befriedigung des
Kaufmanns Peter E . Cremer zu Norden , auf
Neßmcr - Siel mit verkauft werden.

Auf erhaltene gerichtliche Commission
sollen des Claas Lübkes , in Grosheide , be¬
schriebene Güter , als HauSgcrath , Zinn,
Kupfer , Tische , Stühle , Kisten , 1 Wand-
Uhr , 1 Tönebank , Kramer - Gerathe , 1 Pferd ec.
zur Befriedigung des Kaufmanns Bereud C.
de Boer , am zi . dieses , als am Dienstag , auf
4 Wochen Zeit zu bezahlen , öffentlich verkauft
werden ; auch soll alsdenn des Peter Wiggers,
daselbst , beschriebene Kuh , Kiste und Betten,
wegen schuldiger Heuer - Gelder , m :t «möge-
rment werden.

Berum , den 10 . May 1808.
Fridag , Nusnsiener.

iy . Peter Philips und Antje Jans , auf
dem Mnhlenwaif , couscribirte Güter , sollen
zur Befriedigung des Robert Hmrichs , auf
Holtgaste , am iy . May daselbst öffentlich ver¬
kauft werden.

20 . Die Erben des verstorbenen Hans-
rnanns Gerd Wessels Focken , auf Wirdumer-
Neuland , werden 4 Pferde , 8 Kühe , Jung¬
vieh und dazu gehörende Milch - und Acker-
Gerathschasten , als Wagen , Eggen , Pflüge,
und was mehr dahin gehört ; ferner Betten,
Linnen und überhaupt sainmtl .cheS Hausgerath,
auch auögcdro

'
chencs Korn , am iy . May auf

Wirdum verkaufen , auch zugleich einige
Grasen Grünland öffentlich verpachten lassen.

21 . Da die Ausmienerey des HauSmanns
Garbrand Onnen in Schwittersum von Be¬
schlag : c . jüngst nicht beendigt worden ; so soll
jetzt damit weiter verfahren , und am Freytage
den 20 . d . , Morgens 10 Uhr , noch 10 Stück
Jungvieh , allerhand Hausgeräthe , als : Tische,
Stuhle , Zinn , Kupfer , Messing , Eisen , eine
Wanduhrj auch Warzen , Nocken , Bohnen und
sonstige Sachen , öffentlich verkauft werden.

Willm Tcbben hieselbst will an : 19 . d . ,
Morgens 10 Uhr , 2 Pferde , 2 Kühe , 1 Wa¬
gen , 1 Eyde , 1 Pflug , Pferdegeschirr , Ack'cr-
und Mstchgeräths , sodann allerhand Hausrath,

als : Tische , Stühle , Schränke , Bettzeug , Ziiiii,
Kupfer , Messing , Eisen , Fraucn - Kleckungs-
stücke und sonstige «Dachen , öffentlich auSmirnm
lassen . Dornum , den n . May 1808.

Gitterm .ann , Ausmiener.
22 . Da Hey dem angesetzten Verkauf des

werft . Genchtsdrener -s Sr -evelt Redelffs Kindem
zuständigen und von dem Klemschmidt Einst
Brandenburg bewohnt - werdenden Hauses zu
Esens , am 7 . April jüngst nicht annehmlich
geboten, sondern auf go Rthlr . eingczogen ist;
als wird mit Bezug der geschehenen Insertion
suo>,-bfro . A, 8 und II und der bisherigen Sub-
hastations - Patente abermals ein anderweitiger
Termin auf dm ii . Juny angcsctzet, und kön¬
nen Kauflustige sich alsdci -m des Nachmittags
2 Uhr auf dem Stadtl -ause zu Esens einfindki!
und den Zuschlag gewärtigen.

Esens , den io . May 1308.
H . Eucken , 2lusmicncr.

2g . Am Dienstage den >7 . May soll aus
dem Großen - Fehn verschiedenes Eichenholz
öffentlich verkauft werden . Liebhaber haben
sich am besagten Tage deö MoraenS um y W
dey demCcmpagnie - Hause daselbst einzusinde».

Aurich , den 12 . May 1F08.
Os :sr >esischcs Forst - Amt.

LantziuS Beninga . ,
24 . Am Montage den zo . May stu oft

dein Eroßen -Fchn sÜmmtsicheö , zur ConcurS-
masse des HolzhändierS und Eeneverbreno ' ^
Johann Wilhelm Nhvdm un-d dessen EheftaftN
Elsa Eathar .ua von Hövcling daselbst / chhorl-
gcs Mobllmre nebst Moventeen , als : Silftft
Mtt - und Leinen - Zeug , 1 halbe Pendft!uh>',
1 silberne Taschenuhr , Zinn, Kupfer , Meiling,-
Blech , Essen , Schranke , Tische , Str -H» ,
Porccllain , Glaser , 1 Wagen , i Pflug/
ge , Geschirr , 2 Pferd « , 2ftnilchgebendeKuft,
1 Schiffsboot , ganz neues Geneverbremftrft-
Gerathe , worunter ein kupferner Keflel vo»
pl . min , 24 Anker groß , einiges Holz , -Yft,
Stroh , pl . min . Ao Tonnen Schölle , und ft ^
mehr zum Vorschein gebracht werden wirb , ck-
fentlich verkauft werden,

Aurich , den 12 . May 1 ZoF, -^1^ -
25 . Op oen 18 - LIs/ , äes rAtsrwia 8.

om z Dur , Lai ts Lmllsn op 4e -

vpLNtft' ki voräcw
Dsiiö sswLleri'z- ke startK - l .L!cer>i»
älvsisL Loartsu an LonieurLn ; dewev^eers
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eens Vrrkx6s « vltts Plilev - LVssrsn,
bsstsLoas in Uc>ni.ellnss , LlsLbrlcs en
LsroLneli.

ksaäsrs lokormstis b^ äs LssTslsars Kerk-
leaborg ok üslms rs.

Verheurung.
1 , Der Hausmann Hr . Jürjen Hinr :ch

Müller und dessen Ehefrau, wollen ihrer Kin¬
der ansehnlichen Hecrd Landes , auf dem Ley-
sander Polder, groß 8 §L Diemath bestes Kley-
kond » am 27. dieses , als am Freytage , deö
Nachmittags um 2 Uhr, im hiesigenWeinhause,auf d Jahre, Day 1829 anzurretrn, öffenrl -.ch
verheuren lassen.

Die Cvnditivnen sind Hey Verheurern- undmir » dem JnrerimS - Ausmiener , gratis e
'
mzu-schen, auch für die Gebühr abschriftlich zubekommen.

Norden , den 4 . May.
Fridag, Znterims-Ausm.

2. Am Montage , den 32. May , sollauf dem großen Fchn , aus der Csncursmassrdeö Holzhandlerö und Geneverbrenners , Jo-chann Wilhelm Rhoden und dessen EhefrauElsa Catharina von Hövcling , auf dem großenFehn , in dem Hause der Gemeinschuldneri) Das bey demselben belegene Stück Lan¬des , die Kvrtdelle genannt, pl . min.iS Dicmath groß , zllr Meede;S) ein Stück Grundeö , gleichfalls auf dem
großen Fehn , an der Norder - Wieke,r Tagewerkechreit, upd pl . m . ZZ Tag-e-merke lang , zum Buchweizcnbau,auf i Jahr , sogleich anzutreten, öffentlichvttheuert werden.

Aurich , den ir . May rso ? .
Reuter.

. z. Auf ertheilte gerichtliche Commissionwill der Herr Prediger Kettwig zu Nortmohrsim Bau- und Meedland in des FrerichHem-ckenWitlweBehausung zu Nortmohr am 2istenMay Nachmittags 1 Uhr auf Jahrmalen öf¬fentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß ver¬heuern lassen.
Stickhausen , den 9 . May 1828.

Wenckebach.4. Weyland Hausmanns Ulfert FolckerSDnder Vormünder , HausleuteUlfert Hinrichsund Arian Cornelius , wollen den ihren Pupil¬len zugehörigen zu Toquard belogenen Platz,
( No.

groß 62 Dirmathcn Marschland , nebst Behau¬
sung , Backhaus, Garten , einer Wassermühle
und . sonstigen Zubehörungen , von May 1809
an , aus 9 Jahre , am Wonnabend den si . Juny
deö Nachmittags um 3 Uhr in des hiesigen
Müllers und Gastwirths Gerd Pkecken Be¬
hausung öffentlich verheuren lassen.

Tue Cvnditivnen sind bey mir gratis ein-
zusehen und abschriftlich zu haben.

Wittmund , den io . May 1808.
Onckerr.

Gelder , so ausg eb oten werden.
1 . Als Vormund über weyl. Eilert GerdeS

Kinder habe ich 500 , und in Commission 20c»
Rthlr . Gold zu verleihen ; jene können
May , und diese um Johanni s . c . in Empfang
genommen werden . Wer solche unter- Stellunz
einer sichern Hypothek und gegen übliche Zinsen
verlangt, der wende sich desfalls an mich m
Person , oder durch portofreye Briefe.

Wittmund , den Ls . April 1823.
Poppe Müller.

2 . Der Kaufmann Meentz m Reepsholt,
hat von Stunde an izoc>Rthlr . vormundschaft¬
liche Gelder, in Gold, - auf Zinsen zu belegen,
entweder di'e ganze Summe oder bey 500 Rthlr . ,
wer davon Gebrauch machen und gehörige Si¬
cherheit stellen kann , wolle sich mit dein er«-
sten bey ihm melden , entweder persönlich oder
schriftlich , im letztem Falle aber in post-
freyen Briefen. Der Zinsen wegen kann
mit ihm accvrdiret werden.

Reepsholt , den 32 . April 1828.
3. Kaufmann I . C. PecSsn m Wilb-

mund , hat in Commission 1200 Rthlr . in Gold>
gegen Michaelis dieses Jahrs , zinölich zu be¬
legen ; wer solche gegen erforderliche Sicher¬
heit und billige Zinsen gebrauchen kann, melde
sich desfalls in portofreyen Miefen bey mir.

bftotificntio » es'
r. In Untersuchungs - Sachen wider Harm

Orsiel , Sicke Gccrdes Hc Conlortsn , sind folgende
Sachen beym hiesigen Amtgerichts . Oepotfto zum
Verwahrsam gekommen:

eine silberne Taschen - Uhr mit zwey Gehäusen,
wovon das äußere Gehäuse Wchildpatten , mit
weiß emMirkem Zifferblatt, worauf arabische
Zahlen und die Name » 8trc>mon über und
Tosäon unter dem schwarzen Stunden - un*

ss . § fff ) be»
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Mimllen - Zeiger.
An der Uhr befindet sich eine silberne Kette

mit silbernen Uhrschlüssel nnd silbernem Pelt-
schaft , mit den Buchstaben 8 . 6.

d) zwey Paarchlberne Kmceschnallen mit eisernen
Bügeln und Zungen » wovon ein Paar inwen¬
dig mit den Buchstaben H . LI . 6 . bezeich¬
net ist;

c ) ein alter bunkseidener Geldbeutel mit zwey
Stahl - Ringen , worin sich befinden:

ein Seeländisches Fünfzig Stüber Stück,
ein holländischer Schiffs - Schilling,
ein sächsisches ß Stück,
drey preussische Achtzehn Stüber Stücke,
drey Preussische Neun Stüber Stücke,
ein kleiner Schlüssel,

deren Eigenthümer nicht ex -4ot !s conckiren , auch
bisher nicht auszumitteln gewesen sind ; weshalb sel¬
bige öffentlich ausgefvrdcrt und vvrgeladen werden,
am Freytage den 17. Juny Vormittags 9 Uhr auf
dem hiesigen Amthause sich einzufinden und ihre Ei¬
genthums - Ansprüche auf die obgedachte Effecten an-
zugeben und gehörig nachzuwersen , unter der Verwar¬
nung , daß , falls sich niemand meldet , die Sachen
zur Malefiz - Kasse geschlagen und zum Besten dersel¬
ben weiter darüber disponiret werden solle.

V . R . W.
Signatum Leer im Amtgerichte , den rr . Februar

180F. Lldenhove.
2 . In meiner Thon - Maaren - Fajance,

und Steinguts -Fabrique können ein Paarjunge
Leute , die Anlage und Lust zum Zeichnen ha¬
ben , als Lehrlingeplaciret werden ; einer könnte
sich als Mahler , und der andere als Psussirer
und Former bilden . Auch kann ein junger
Mensch ankommen , der das Scheiben - Drehen
erlernen will . Liebhaber wollen sich baldigst
melden . Aurich , den 28 . April 1803.

C . B . Meyer.
Z. Daß ich pnmo May anstehend meine

Wohnung und Ellen - Maaren - Hand¬
lung nach dem an der Syhle neben den Herrn
Commercien - Rath Rösing stehenden Hause
verlegen werde , zeige ich meinen werthen Freun¬
den und Gönnern ergebenst an . Indem ich
mich dieser Pflicht entledige , bitte ich , unter
Versicherung der rechtschaffensten Behandlung,
um deren fernem Gewogenheit und geneigten
Zuspruch.

Weener , den 2Z . April 1823.
Jacob Boumann.

4 . Nachdem ich eS bei meinen sich ver¬
mehrenden Geschafften in Aurich nothwendiz
finde , zur bessern Betreibung derselben einen
Aßistentsn zu wählen ; so hat - sich der Herr
Rcgicrungs - Coplist Habbert dazu verstanden,
mir in meinen Geschäften behülflich zu ftyn,
weshalb es mit meiner Genehmigung geschieht,
daß sich derselbe dafür intereßirt.

Joh . H . Müller.
Da mir der Herr Buchhändler Müller , aus

Bremen , nach vorstehender Anzeige die Mit¬

verwaltung seiner hieselbsi etablirren Buchhand¬
lung übertragen hat ; so ersuche um eines hoch¬
geehrten Public : gütigen Zuspruch und verspreche
nicht allein die prompte Erledigung der Bestel¬

lungen von denjenigen Büchern , die in dem

hiesigen Laden vorrathig ; sondern auch dafür

Sorge zu tragen , daß selbige , falls sie sollte«
verschrieben werden müssen , schleunig eingehm
und den Herrn Bestellern zugehändigt werde ».

Aurich , den 25 . April 1808.
Der RegierungS - Copiist Habbert.

Z . Endesbenannter hat eine completcStelle,
wo die Haaren in den Oelmühlen aufgemM
werden ; auch 8 Jag -Eisers zu einem doppelte«
Oelschlaq -e , so hier beständig zu sehen und zu

kaufen . Neuenburg , den 18 . April i 8c>3 .
A. Lheilens . .

6 . Ich mache den Interessenten des kleinen

Schiffer - Compacts des Großen - Vehns , »ns

denen Personen , welche mit demselben Ge¬

schäfte haben , hiedurch bekannt , daß bcy o»

heutigen außerordentlichen Versammlung de-

schlossen worden : , ,,
1 ) daß Niemand , weder ' vom Äeet , W'

- cheö won dem Schiffe deö '
Casper

'Mft

tenS Schone für das Compact verkausr

ist , -noch von sonstigen Resten etwas -m

den Johann Wilhelm Rohden bezahich

dürft ; sondern ein jeder
2) diese Zahlungen an den Schiffer'

Alberrs auf dem Großen - VehneZUer¬
richten , auch sich wegen Einzeichnung

m

dieses Compact , und wegen aller Com¬

pacts Geschäfte an ihn , als interim -ff-

schen Buchhalter bis zum 3. Januar l8oy,

zu wenden haben.
Aurich , den 28 . April 1808 . G . A.

7. Da mir vom Wollöbl . AmtgeE-
zu Wittmund die Liquidation mit den §
ren des weysi Hausmanns Marten

Crediw-

Mr



Martens , hieseDst , aufgetragen worden , so
ersuche ich hiemit all - diejenigen , welche an den
Nachlaß desselben Ansprüche haben wogten,
die deSfallsigen Rechnungen mir innerhalb
L Gvchen zukvmmeü zu lassen.

Friedrichs - Groode , den z. May 1808.
Fulf Janffen Fulfs.

8 . Alle diejenigen , welche an den
Nachlaß des weyl . Schiffers Dirck Frerichs,
hieselbst , annoch Forderungen haben wogten,
werden hiemit ersucht , sich längstens innerhalb
6 Wochen bey uns zu melden und specificirte
Rechnungen zu pxvdnciren.

Carolinensyhl , den g . May 1808.
Mensse I . Timmew Hermann Jcken.
y . Schon im vorigen Herbste ist ein ost¬

seischer Balken von circa 40 Fuß Länge am Nord-
Deiche angetrieben und in zwcy Enden geborgenworden . Der etwaige Eigenthümer muß sichin 4 Wochen, längstens den 11 . Junius , melden;
widrigenfalls darüber nach Befund dispomretwerden wird.

Norden im Amtgerichte , den 4 . May 1803.
Hoppe.: o . Da ich jetzt meine , diesen Winter

angckauste , Wohnung , BrechterS Haus ge¬nannt , vorhin der goldene Engel , jetzt aberdaö Wappen von Ostfrieöland,
'
bezogen habe;so rekommendire ich dem geehrten

^
Publicumsswol , als auch allen honetten Reifenden , daich g'wol mit Nacht - Logis als auch mit Stal¬lung und Weide versehen bin ; bitte daher umgeueigten Zuspruch und verspreche billige undreelle -Behälidlung . -

^ Zugleich,zeige ich an , daß ich auch mitKall , Steine , Dreylings , Vorst und Dachzie¬geln versehen bin , daher ich auch um geneigtenMpruch bitte und billige Preise verspreche.Aurich auf der Vorstadt , den 5 . May 1808.
Frerich Jürgen Frerichs.ii . Es ist an der Insel Norderney eineMcherbarke angetrieben , 25 Fuß lang , und» Fuß breit , und mit dem Namen : RichardErasiori Bortington bezeichnet . Wer daranAnspruch zu machen hat , muß sich ins WochenMftlbst melden ; widrigenfalls darüber den

ßsmäß wird dispomret werden.Herum im Amtgerichte , den 25 . April 1808.
Kettler.tr . Dem geehrten Publico zeige ich hiemitau : daß ich meine Wohnung von der kleinen
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Brückstraße nach dem Altenmarkt , in dem vor¬
hin G . PH . Bödekerschm , jetzt von mir gekauf¬
ten Hause verlegt habe.

Emden , den r . May 1808.
W . van Holten , Buchbinder.

13 . Bey Lazarus Coss in Weener sind 15«
Stück Kalbfellen zu verkaufen . Liebhaber kön¬
nen sich dazu einfinden.

14 . Bey Salomon Gossels in Weener
' sind 1Z0 Stück Kalbfelle zu verkaufen . Lieb¬

haber dazu können sich Ley ihm einfinden.
15. Da der Justiz - CommiffairDetmers,

hieselbst , zum Eurstors rnsüse der Concurö-
Maffe des Weinhändlers Friedrich Uhlrich va«
Nuys , hieselbst , bestellet und demselben dabey
die Einkassinmg der Buchfordemngen aufge¬
tragen worden ; so wird hiemit von Magistrats¬
wegen bekannt gemacht , daß derselbe authori-
siret sey , alle Forderungen dieserConcnrömaffe
zu erheben und nöthigenfalls von den Debentm
gerichtlich beytreiben zu lassen . ^

Anrich in Euri » , den 4 . May 1808 . Oncke » .
16 . Nachdem in der vorjährigen General-

Versammlung der Interessenten derTreckschuy-
ten - Fahrts - Societat beschlossen worden , daß
sowol gegen diejenigen Actionairö , welche ilzre
gezeichneten Actien , jede zu roo rthlr , als auch

gegen diejenigen , welche den eingewilligten ep-
traordinairen Betrag zu 2a rthlr . per ^ ctie,
in zweyen Terminen zahlbar , mehrmaliger
Erinnerungen ohngeachtet , bis hiezu noch nicht
bezahlet haben , auf Bezahlung solcher Gelder

gerichtlich geklaget werden solle , und dann mir
der Auftrag ertheilet worden , in dieser Hin¬
sicht das allgemeine Interesse der Societät

wahrzunehmen ; so werden sämmtliche Actio¬
nairs , welche die von ihnen gezeichneten Actien
oder den extraordinairen Beytrag noch nicht
bezahlet haben , hiedurch öffentlich sufgesor-
dert , innerhalb 14 Tagen , spätestens gegen
den 23sten dieses Monats solche Zahlung mit

gebührenden Zinsen in Güte zu leisten , widri¬

genfalls ich mich genöthiget sehe , gegen jeden
säumigen Berahler Klage zu erheben.

Aurich , den 4 . May i8os . Stürenburg.
r? .
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17 « Von dem Amtgerichte zu Aurich wer¬

den alle diejenigen , welche auf die in Strack¬
holt und Fiebing srretirte pl . min . n Tonnen

-nicht veraccisirren Salzes , wozu sich bis jetzt
kein Eigenthümer angegeben hat , einen Ei¬
genthums - Anspruch zu haben vermeinen , hie¬
durch aufgefordert , den zi . May auf dem
Amtgerichte ihre Ansprüche anzugeben und zu
bescheinigen , widrigenö die pl . min . ii Ton¬
nen Salzes confiscirt werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgericht , den go . April
I808 . Telting.

18 . Daß ich meine Wohnung jetzo nach
dem ehemaligen Täkenschen Hause verlegt habe,
zeige Hiemil ergebenst an und bitte zugleich
meine Gönner und Freunde , mir auch im mei¬
ner jetzigen Wohnung mit Ihrem fleißigen Zu¬
spruch zu beehren ; wogegen Sie sich einer gu-
ün Behandlung versichert halten können.

Emden i8c »8 . Joh . Graepel,
19 . Unterzeichnete haben das , den Erben

des weyl . Herrn Geheimen Ober -Finanz - Raths
und Cammer -Präsidenten von Colomb gehörige
Schloß mit Zubehör zu Sandhorsi gepachtet,
und die Concession zur Anlegung einer Wein-
und Caffee - Schenke in demselben erhalten.

Sie empfehlen sich daher dem respektablen
Theile des Publikums gehorsamst , und bitten
um geneigten Zuspruch . Prompte Auswartung
für billige Vergütung wird der Zweck ihres Be¬
strebens seyn.

Sandhorst , den y. May I8a8.
Hagen . Heine ».

20 . Da die Rysumer Tille , ohnweit Bars¬
hausen erneuert werden muß ; so wird das Pub¬
licum gewarnet , längs den gewöhnlichen Weg
von

'
Lwixlum nach Loquard nicht zu fahren , da

solcher von ^dem i8 > Maybiödengi . desielbigen
Monats gesperret wird.

Rysum , den 5 . May i3c >3.
C. I . Gerhardt. I . Lammen , Schüttm.

21 . Es stehet zu Westerende bey Aurich
«me complete Genever -Brennerey , bestehend
in einem Kessel von io Anker , nebst Kühlfaß,
Schlange , Z Küpen , verschiedene Oxhäupter,
Ankers , 2 Ankers und H Ankers , 2 Unterbacken,
nebst 2 Pumpen , und im Uebrigen , was zu
einer Brennerey gehört , ans der Hand zu ver¬
kaufen . Wer dazu Lust hat , der kann sich je
«her je lieber bey mir einsinden und nach Ge¬
fallen kaufen.

Westerende , den 14 . May 1308.
Schwiede Harms Funk.

22 . Da ich meine Wohnung diesen May.
verändert habe , und aus dem Wirthshause^
Hoheluft genannt , wiederum dem Thomas
Harms , vorhin Blumroths Hause am alttif
Markt , Schütting genannt , bezogen ; so HM
dem geehrten Publico und meinen Freunden und!,
Gönnern anzuzeigen r daß ich da weiter meine
Wirthschast sortsetzen werde . Eö können Ein¬
wohner und Fremde mit Pferde und Wagen je¬
derzeit bey mir Logis finden ; ich verspreche dis
beste und reelste Aufwartung , und bin jedwes
den zu allen Zeiten zu Dienste.

Jever . Gerd Hinrichs.
2g . Da jetzt der Krüger und Bäcker Aren-

Janffen seine Wohnung , worin er die Arbeit
so lange getrieben hat , verlassen müssen, unb

intern daran stehendcnHauseseineKrüger - und
Bäcker - Arbeit weiter sortsetzen will ; so bitttü
er alle seine gute Freunde , ihm wieder zuzu¬
sprechen ; er verspricht gute Behandlung und
Aufwartung . Schvtr/den y. May : 8o8.

24 . Am r . Juny d. I . habe ich z Stuben
zu vermiethen , welche geschmackvoll gemahlen
und gut Möbeliret sind , und können sie in ein
oder zwey Parthicn vermischet werden ; Lust'
habende melden sich bey

E . H . Kettwich in Aurich . ^
25 . Der Schutz - und Schlachter -

Samuel Joseph zu Neustadt -Gödens hat « ne

ansehnliche Parthey von g bis 400 selbstge-
schlachtete Kalbsfelle zu verkaufen . Liebhaber
können sich dazu einsinden.

26 . Zur logten Königl . Holl . Lotterie,
wovon die erste Claffe den den jcken Juny ge¬

zogen wird , recommandiren wir uns sonM
mit ganzen , halben , viertel und achtel Lovjen,
sowohl in Kauf als zu Heuer . ,

Jesaias Meyer . L . M . Aschendorff.
Joseph Jsaac Heymann in Nocken.

27 . Zur ragten Königl . Holländische,
vorhin Generalitäts - Lotterie , wovon die i

Claffe den 7 . Junii , die 2te Claffe deN4 ' -o " V
die 3t « Claffe den isten August , die M AU
den sy . August , uud die Zre und letzte (. hm,

.
w zu ziehen
e Original - Lc

Classcn , ä ssä Fl . , Kaufkoose zur

den 26 . September zu ziehen anfängt , sind

ganze und getheilte Original - Loose f « r aue

Classcn, > 86 Fl . , Kaufkoose zur iste » Classt

iL Fl . ; sodann in Heuer L 4 Fl . , " Ke vo

quallficirten Collecteurs rmterzeichnet
^ ^

eop



Plan bey jedem Loose zu jeder Elasse gratis
bey mir zu baden.

Auswärtige Aufträge werden zu den rw-
tirten Preisen prompt besorgt und die Original-
Listen , worauf die spielende Nummern stehn,
zugesandt, indem kein Schreib - noch Listengeld
zu bezahlen nöihig ist . . .

UebrigenS halte auch das Eontrsbuch der
ganzen Lotterie.

Leer, den io . May 1808.
Salvmon Ury Cohen.

28 . Jacob Davids in Esens , hat pl . m»
Zoc> Stück Kalbfells zu

^
verkaufen . Liebhaber

können sich bey ihm einsinden.
29 . Der Geneverbrenner Reinster Gar¬

rels in Timmel , hat noch io recht gute fette
Ochsen zum Verkauf stehen , pl . min . 602 bis
700 Pfund schwer, Liebhaber , die davon Ge¬
brauchmachen können , wollen sich je eher je
lieber bey ihm einfinden und accordiren.

Timmel , den n . May 1808.
Zo. Der ehemalige Holensche, jetzt der

Frau Amtmännin Rösing und der Frau Voßin Norden zuständige , jetzt von dem Hausmann
Harm Hinrichs bewohnte , Platz , wird May
i8oy Pachtlvs und M deöfallö auf folgende6 Jahre verheuert werden . Heurrlustige kön¬
nen sich deshalb bey der Frau Wittwe Voß in
Norden , oder bey Unterschriebene » melden.

Thunum , den 9 . May 1808.
G . I - Kettlcr.

Ai. Gewisse A3 Diemathrn m dem We¬
sterburer Polder , die bisher von weyl . Tanne
EiltS Arians heuerlich gebraucht worden , sind»on Stunde an auf 3 oder 6 Jahre zu verpach¬ten , entweder im Ganzen oder auch Stück¬
weise . Das Bauland kann um Martini unddas Grünland im Frühjahr 1809 angetretenwerden. Liebhaber zum Ganzen oder bey
Parzeelen können sich persönlich oder in fran-kirten Briefen bey Unterschriebenen melden.

Norden . Der Amtmann Reimers.
32 . Alle diejenigen welche an dem Nach¬

lasse des weyl . Kaufmanns B . A . Friesrnborg,an Capital - und Buchschuld Forderungen schul¬dig sind , werden ersucht , sich mit der Bezah¬lung bey dem Caffirer G . Ehlers , als dessenMaments - Executor , baldmöglichst einzufin-ven. Emden , den io . Mayji8o8.
33 - Der Uhrmacher Jan Berends Schrö-dtt zu Emden macht einem geehrten Publico
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hierdurch bekannt : daß er feine Wohnung ok« §
der großen Straße , zwischen den beyden Syhlen
daselbst in das , vorhin durch den Uhrmacher
Uven bewohnte , Haus , zunächst an dem Kauf¬
mann Valentin , verlegt hat . Zugleich zeigt
er an : daß bey ihm ein ansehnlicher Vorrath
Taschen - und Wand - Uhren allerhand Art für
sehr billige Preise zu bekommen ist ; weshalb
er um geneigten Zuspruch bittet.

Emden,den 10 . May 1828 . I . B . Schroeber-
34 . ? sr publ gus vsnäüis rsl ll . ll . 17.

äs2er ke hlwllen in lle Zoltenpoort - 8trsat ver¬
kokt vorllsn , eenDsrtst ^ bkoorässs Lsllcso,
ran lliverss Teuften » , »Ir vsn 18 tot yg Voet,
als rneells Arslven Posten , Deelen en UF-
^ s1 in lllverLsj Isogtens , varäs een Dartstzr
sillken - Ilvut en vanrsn Deelen , als «reell»
Dannen sn V ' oersn , als oolc eevige Ueubler
en llrverls Novsntlen etc.

Lmllsn , llen 9 . rzcrz.
Rervmer Dallrers.

ZZ . Es wird ein Handlnngö -Bedienter ge¬
sucht , der bereits in kaufmännischen Geschäfte»
erfahren seyn muß , und Atteste über seine bis¬
herige redliche Aufführung bcybringen kann.
Sollte sich jemand findender eine solche Stelle
anzntreten Lust hätte ; so wolle er sich durch
postfreye Briefe bey dkm Herrn Kaufmann
Psmmer in Wittmnnd melden.

Wittmund , den io . May 1808.
36 . Der Hausmann Bette Hayungö Hig-

gen zu Holtgaste , Amts Esens , will seinen
Platz daselbst , so jetzo von Jürgen Durchs steuer¬
lich gebrauchet wird , aus der Hand verkaufen.
Liebhaber können sich bey ihm , oder dem Ge¬
richtsdiener Anthon Lorentz einsinden und ge¬
fälligst accordiren.

Esenö , den ü . May 1808.
Bette Hayungö Higgen.

37 . Da ich den , von dem Vögten und

Posihalter Mustert zu Oldersum angekausten,
allgemein bekanntenGasthvfzmn weißenSchwan
daselbst , dieser Tage bezogen , und mich allent¬
halben zur möglichen Bequemlichkeit der Rei¬

senden und sonstigen Gäste bereits eingerichtet
habe ; so bitte ich ein hochgeehrtes Publicum
um öfter » hochgeneigten Zuspruch , indem ich
eine ganz solide Behandlung verspreche , und
also im Voraus auf die - vollkommene Zufrieden¬
heit derjenigen rechen darf , welche die Gew « -

aenheit haben werden , mich mit ihrem Besuch
zu
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zu beehre» .

Oldersum , den 7. May r 8a3 .
Chr . Will ) . Hermann.

zy . Der Gastwirth H . T . Hoffmeister zu
Aurich hat in seinem Hause eine räumliche
Ober - Stube zu vermischen , welche die Aus¬
sicht auf der Straße hat . Liebhaber dazu
wollen sich je eher je lieber bey ihm melden.

40 . Meine Wohnung ist jetzt in der Nähe
deS neuen Markts an der sogenannten kleinen
Straße im ehemaligen Hause deö Herrn Raths¬
herrn Meinerö. ,

Emden , am 7 . May iöe>8.
Klose , Justiz - Commissair.

41 . Da äarcll «las Adüerben äss tllsrr»
^Vü T . Lrant » llls bisder bsll »säene kirmr von
Lsnoit von Zanten ät Lranrs mit prirno
» . c . aukaört ; so wiräsoloksoklsnüc ergebenst:
»NAL2SIA!: , unä LUAiciall bekannt FLNscbt:
ä »sr lstnesrrsiabneter llis I^igniästion aller
Isusenäen 6ssads5cs übernc -rwMen bst , null"
che HaaälnrZ sns äsrn vorigen ibuŝ e von ä»
»n sllr seine slleiniAs siecknunA , null unter
chsr nntenbsnsnatsn ibirma korcsstren wull.

Lr öinpü- kir ü -V .allen kreunäsn nnäks-
tcsnntsn dellsnL, null vsesi-rickt 6ie resllls
unll prorntells keälenuo ^ bez- alles Oe's^en-
dsiten , wo äsren latersst 's ilun anvertraut
Weräsu wirö . .

Lmäev , äsn : y . April igsZ.
H O . Venoit von Zanten.

Ab sch ieds - A n zeig e.
1 . Mit besoudern Empfindungen verlasse

ich jetzt Srickhausen , meinen beynahe 48 - jäh¬
rigen Wohnort , und nehme von ihm , vom
ganzen Stückhauser Amte , welchem mein mir
im vergangenen Jahre so ruhig vorangegan¬
gener Ehemann , der Königl . Preuß . Ober¬
amtmann und Rentmeister von Glan, beynahe
47 Jahre als Baten Vorstand , und von Euch
allen , die Ihr uns wohl wolltet , öffentlich
Abschied; — einen rührenden Abschied , der
die Stelle deö versönlichcn vertritt . — Nach
Norden , wo mein künftiger Aufenthalt seyn
soll , begleitet mich das Andenken an alles,
wovon ich mich jetzt trenne , und wird daselbst
Eure uns erzeigte Liebe, Euer Wohlwollen und
Eure Freundschaft auch noch bey mir in dank¬
barer Erinnerung bleiben. Die Nachricht von
Eurem steten Wohlergehen und von dem Flor
des ganzen Stickhauser Anrtes , wird mich in

der Ferne mit freudigen Gefühlen jederzeit
erfüllen , und die heißesten Wünsche für dem
Fortdauer werden mit mir zu Grabe gehen.

Srickhausen , am 2. May 1808.
Die Wittwe OberamtmannmS. Glan,
. ged. v . Wolfframsdorff.

Verlobungs - Anzeigen.
4 . Unsere am z . dieses gescheheneVer¬

lobung und bald folgende eheliche Verbindung,
zeigen wir unfern werthgeschätztenVerwandten
und Freunden hiemit ergebenstan und empfeh¬
len uuö ihrem Wohlwollen bestens.

Emden und Hinte , den 4 . May 1808.
H . Stoltz, G . A. Mellen.

Heyrarhs - Anzeige.
1 . Unsere am go . April auf Stickhausen

vollzogene ehel che Verbindung machen wir mi-
sern Verwandten, Freunden , und Bekannten
ergebenst bekannt , und empfehlen uns ihrer
fernern Gewogenheit bestens.

Bunder - Hammrich in Nieder- Rheiderland,
den 2 . May 18O8.

H . H . G. Bühne.
E . L . Bühne , geb . v . Glan . ,

Sevurrs - 'Anzeigen.
1 . Den 2 . May , Abends 9 Uhr , ist meine

Frau von einem gesunden Mädchen , zum Preist
des Herrn , glücklich entbunden worden.
Ncudurg, den L . May 1808 . PredigerJeldem

2 . Heute wurde meine Frau von einem ge¬
sunden . Knaben glücklich entbunden.

Wehner , den 5 . May i «o8i I . Hesse/" '
2 > Die am 7ten defts erfolgte gluckucpe

Entbindung meiner Frau von einem wohlged/
deren Mädchen mache hiedurch Verwandt -
und Bekannten ergebenst bekannt . . . . ,,
Visquard,den y, May 1808 . C.H -Hm^m '

4 . Am 8 . dieses Monats wurde meme
Frau von einem gesunden und wohlgebildew
Knaben glücklich entbunden.

Norde» , den io . May 1808.
Hildebrand D . Siloinon.

5 . Die diesen Nachmittag um 2 Uhr e'
folgte glückliche Entbindung meiner Fra » ,
einem wohlgestalteten Mädchen , zeige ms"
Verwandten, Freunden und Bekannten hrrm
ergebenst an.

Aurich , den io . May 1808 . „
Jacob Herrmann Jaeovr.

Todesfälle.
1 . Endlich hat Gott mein und anderer G,-
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bet erhöret, und mir nach 14 Wochen ehegestem Paul , seit vielen Jahren als einen braven red-
die Nachricht zukommen lassen : daß der Kör - liehen Mann gekannt , beständig Geschäfte mit
per .Mincs so lang vermißten seligen Mannes , ihm gehabt , und sowohl von ihm , als seiner
Johann Gottfried Paul , bey Nyftün am Was - betrübten und kummervollen Wittwe stets rich-
ser gefunden sey . Kenntzcichen , welche mir da- tig Bezahlung erhalten habe ; weshalb auch ich
her bekannt gemacht sind , beweisen nicht nur letzterer . dem Wohlwollen ihrer Bekannten und
ungezweifelt, daß es fein Körper sey , sondern edlen Menschen-Freunde bestens empfehlen darf,
auch , daß ehrliche Menschen denselben gefunden . Leer , den iz . April 1808 . G . G . Mäeken,
haben ; welchen ich hiem . t öffentlich Dank sage . 2. Am 29 . dieses Monats entschlum-
Er gingauiL . Januard . J . , Nachmittags2 Uhr, ' merke meine geliebte Ehefrau , Augusta Dorv-
von mir, um als Bote eine frohe Nachr .cht nach thca , ged. Kcttler ; nach völliger Entkräftung,
Emden , und dann weiter nach Anrich zu über - cmeö höchst sanften und ruhigen Todes , an
bringen. Er ist bey dem äußerst schlechten Wege den Folgen einer auszehrenden Krankheit , in
am Z. gegen Mittag in Emden gekommen, und der Blüthe ihres Lebens , im 28 . Jahre ihres
hat » ach gemachten Bestellungen noch am Rach - Alters . Mit tiefster Wehmuth mache ich die-
mittags , wie er gesagt , bis zur Hälfte des We- sen für mich und meinen drey unmündigen
geö nach Aurich gehen wollen, tst aber wegen Kindern so herbei: und schmerzvollen Trauerfall
deö schlüpfrigen Pfades , und viellcich auch we - meinen hiesigen Verwandten und Freunden,
gen Mangel des Lages -Lichtö , in das Des ge- unter Verbilrung aller Beyleidöbezeuguugen,
fallen,wie sein dann gefundenerHuth und Hand - hiedurch gehvrsamst und schuldigst bekannt,
stock beweisen ; der Ort aber , wo er nun ge- Aurrch , den go . April 1308.
ftmdeu , zeiget an , daß er früher oder spater Der Landbaumeistcr Deuth . .
mit dem ablaufrnden Wasser durch eine Sichle Z . Heute starb unser jüngster Sohn,
getrieben sey, und also das mühsame und mehr - Siemen , m einem Alter von 1 Jahr und
malige Suchen , ( wofür ich herzlich danke ) ser - 3 Monaten . Eltern , die das nemliche Schick-
geblich gewesen sey . Nach vielem Kummer über sal erlebten , werden unfern Schmerz fühlen,
den Verlust des besten Mannes und Vaters von Emden , den i . May i8og.
4 unerzogenen Kindern, und nach daher ent - E . 2 . Gruben und Frau,
fiandenem großen Jammer durch stetige Kram - 4 - Tot onre bittere llrnekbein vttrll om
pfen hat mich Gott am 18 . Februar ö . I . von bellen onse Ael ebne Ooekter , ^llnvs Donllbn
dem fünften , einem gesunden und wvlgevilde- lloor llen onverbilllletvpen llooll ontruirt.
tcm Söhnlein glücklich entbunden werden las- « tisik in llen jeu ^ lli^en Ouäsrllow vsn 27 ^ s-
ftn . Meinen vielen Freunden , die im Lande , een » sn lls xev ^ tzen van eene Asrvolleo«
uns kennen, habe diese Nachricht zu ertheilen binis , nie bssr Lellert eeniAS ) »ren veeke
mich schuldig geachtet , um damit zugleich dm Lmerteo verorrrsskt bebben . vertrete»
vreierley bösen Gerüchten von ihm zu wider - in darr , vsn v/s § en barem liillen en relllgeo
MechW , 7 nemlich : als wenn der redliche und X »rscbter , eenen Aroten trcoü in vnrs novA-
gotceöfnrchrige Mann auf den : Wege ermordet ktimmenäe ) sren , en onse ovriZe Xmllern
d

vieler Schulden , sonderlich an dstreure » in bssr eene rorzärsAenäs 2 n1ter.
kM Derrn Buchhändler MäkeA , mich und seine Da Deere teere ens llble r/n en Diw vellriAÄmver bößl -ch «orftassen habe, oder betrunken - v , §sn . Dtt .ilnmer - D »mwerik , llen
gewesen sey . In meiner traurigen Lage em - so . 1808 . ' 8 -ns D . Delle en Vrouv.
PMe mich aller , die .uns kennen , Wohlwollen, S - D^ t neett oen vrimsZtigea 6c >ll be-

versäumen.
' vcria,; en noey rier - n rvnv ^ enoer ^ ovoi neu n- uou

S . Ns / van ons vveACerubleen , io llen vnäer-versLumen.
? «>?>. . n, . . . „

L)w Wiltwe Künk« Pauls,
wit " kläret und attestiret hie-
glücke? » ^ ^^

'heit gemäß : daß er den verun-
L a .en hiestgen Bürger , Johann Gottfried

llom VS2 49 usren.
Det weite w / lloor llen Zewonsn äVeZ

asn Vrienllen en Lebenllea dsksnll msieen.
Nellbrlsnll , llen 6 . lV!»/ lLoZ.

Dümssrn onrer vier » slstenäe Linllersn.



6 . In der MM vom Z . bis xirm 4 . die¬
ses , gleich nach Mitternacht , rief Gort durch
einen sanften Tod von meiner Seite , meine
herzlich geliebte unvergeßliche Ehefrau , und
Mutter meiner 7 Kinder , Eva Maria , geh.
Oltmanns . Sie starb an einem heftigen Ner¬
venfieber , in einem Alter von 36 Jahren und
2? Monarchen, nachdem wir 13 Jahre und
ll Monat in einer höchst glücklichen Ehe ge¬lebt hatten . Wer die Verstorbene kannte,
kennt auch meinen und meiner 7 Kinder großen
Verlust , und theilnehmende Herzen werden
mir und meinen Kindern eine Thrane des
Mitleids nicht versagen.

Eggeligen , den 8 ? May 1808.
I . G . Gerdes , Prediger.

7 . Am 4. dieses , des Nachmittags nm
4 Uhr , starb unser Vater , der Kaufmann
B . A. Friesenborg , an völliger Entkräftung,
im 70 . Jahre seines Alters . Diesen für Ms
schmerzhaften Todesfall machen wir unfern
auswärtigen Verwandten und guten Freundes
hiemit ergebenst bekanut.

Emden , den 9 . May 1828.
Johanna Waalkes.

Markte Trmpenga , geh. Waalkes . '
'
8 . Am 5 . dstses Monats starb unser

jängsigebohrner Sohn , Gerhard CvrüeUuS
Rosendahl , in einem Alter von 7 Wochen und
z Tagen . Emden i8c>8.

Erhard Rosendahl und Frau.
9 . Ikssäsn Ue « Z . U .z. ciok MV Vt -er LSS

äsr onLngsv »Lmsts Asvalleo , '« 'slk bct t su-
v «n oro «ls llooä van Vronvv rer-
llubbelc llosr bst Esreeo v--o or^ o 2oo »tjs
L ^bsrtus 8tack , in llo yäs leev-
t/ci .

'bülauke äoar 6 - -- reu wz-ae Vrianäen
helcevll. tLwüsn , tZoz . D . 8trsl.

io . 8sokt sotlckluwmsrte rur Lvr ^kelt
dlvilber . äei- bl - rr äVilleko Liimpiox , »soll
einem llrLnksu »§sr von ds^ork 7IM Z4- Zsbrs ksiueL DTbsos.
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Lmäsn , äsn 6. rkoS.

Dis 8rbsn -irs Vs ^lkaehenen.
Am 8 . dieses. Monats entschlief un¬

sere liebe Mutter , die Frau Wittwe , Cvmmjfi
fionöräthin Reuter , geh. Bley , sanft uB
ruhig zu einem bessern Leben , nach einer
wöchigen Krankheit , an gänzlicher
tung , im 72 . Jahre ihres Lebens.

Diesen für uns so Herbert Verlust wollen
wir nicht ermangeln unfern geehrten Gönnem,
Freunden und Verwandten hiedurch ergebenst
bekannt zu machen und sind ohne schriftliche
Veyleidsbezeugung von ihrer Theilnahm!
überzeugt . .

Aunch , den 12 . May r8o8.
Die Kinder der Verstorbenen.

12 . Am 8ten dieses ist meine gute Frau,
Margretha van Neck, geborne Buntrop , nach
vieljahrigem Kränkeln an der Auszehrung, im
dssten Jahre ihres Alters , mit Tode abgegan-
gen ; welchen Trauerfall ich meinem auswarii-
gen Freunden und Bekannten hiemit anzcigt.,

Emden , den 10. May 1828.
I . Ernst van Neck, h

: Z . M eso Lgtvs - bir-rsuis v«o ruilv -
reo . iv äso Oullei -üolo r »o zg jaarev e»
y Ussnäeo >8 llsrs Nor ^so overieeäev
ßeiieFär kkuit^ ros 'ev NsrA rst»
Net Lrlevev v» n Kouvvh k !a^ Zekve ts vtt'
sckooueo . Lmcleo , ciso y . lVIsz- t?o8.

s . Kinkels v .
lg . Diesen Morgen rim z Uhr enftchun

sanft und ruhig , nach einer gänzlichen M-
kräftung , in e -nem Alter von 75 Jahren u»
einigen Monaten , meine gute Mutter , dieW»v
we Hiriderk Bavinck , geborne Aythema ./ ^
jeder , so diese Edle gekannt , wird nur e
Zähre des Mitleids nicht versagen , wov
mich ohne schriftliche Versicherung uberM
haste.

Leer , den 12. May 1808. . ,
Maria Vavmlz
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